
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

Po
st

AG
/R

M
00

A
/5

60
00

7K
/V

er
la

gs
or

t5
60

0

Saalfeldener
Nachrichten

NR. 5 // 16. JUNI 2023

BI
LD

:M
IC

HA
EL

GE
Iß

LE
R

Der Sommer in Saalfelden:Der Sommer in Saalfelden:
Shoppen und GenießenShoppen und Genießen
Nicht nur die Natur lädt zu jeder Menge Aktivität, ein einzigartiger Reigen
an Veranstaltungen geht in Saalfelden während der Sommermonate über die Bühne –
mehr dazu in dieser Ausgabe Ihrer „Saalfeldener Nachrichten“!
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Balance zwischen Projekten
und Veranstaltungen finden!

Lassen wir das erste Halbjahr Revue passieren – wir
hatten bereits eine ganze Reihe toller innerstädti-
scher Veranstaltungen. Mit dem ersten Nightshop-

ping, das wir mit dem stationären Handel am 6. Juli wieder
feiern werden, werden eine Reihe von Aktivitäten angebo-
ten. Neben der Ö3 Silent Cinema Tour, die wir heuer erst-
mals am Ritzensee abhalten werden, liegt der Fokus auch
schon auf dem dreitägigen Saalfeldner Stadtfest. Viel zu
sehen und hören wird es von 28. bis 30. Juli auf drei Büh-
nen im Zentrum geben. Das schöne dabei: wir planen diese
Veranstaltung gemeinsam mit den heimischen Gastrono-
men und Vereinen. Es ist definitiv ein Kraftakt, aber wenn
man hier an einem Strang zieht, wird das etwas ganz Groß-
artiges. Freut euch darauf und notiert es euch im Kalender.

Der Start der Arbeitsgruppe Saalfelden steht an: Wir
möchten für diese Gruppe alle Menschen, die sich
für Saalfelden interessieren und gerne Zeit dort

verbringen, einladen, aktiv mitzuwirken. Man muss das
Rad nicht neu erfinden, dafür ist schon zu viel Zeit und
Geld in den Masterplan geflossen. Aber man kann oft mit
einfachen Mitteln viel bewirken. Ein konstruktiver und ge-
meinsamer Austausch soll mit fortlaufender Zeit Ergeb-
nisse erzielen. Stattfinden wird der Ideenaustausch am
Donnerstag, 29. Juni, um 18.30 Uhr im Congress Saalfel-
den. Hier wird sicherlich auch das Thema „Parkraumbe-
wirtschaftung“ angesprochen werden!

Mein persönliches Statement zu diesem vieldisku-
tierten Thema: Die Stadtgemeinde Saalfelden ist
eine der letzten Städte in Österreich, die bisher

das kostenlose Parken ermöglicht hat. Angesichts der Ent-
wicklung der Causa „Dauerparker“ finde ich die Entschei-
dung dazu richtig: Man arbeitet ja schon länger an diesem
Modell. Und man wird sich wie bei vielen anderen Dingen
sehr schnell daran gewöhnen, wobei die Gebühren im Ver-
hältnis zu anderen Städten durchaus überschaubar sind.
Ebenfalls am Schirm haben wir die Agenda Kika-Areal –
wo man schauen muss, was sich hier entwickelt.

In diesem Sinne – einen schönen Sommer!

STADTMARKETING INSIDE

Christoph Voithofer-Galgoczy,
Leiter des Stadtmarketings
Saalfelden.

Für eine eventuelle
Katastrophe gerüstet sein
In Saalfelden wurde der Ernstfall geprobt:
Die Stadtgemeinde übte den Ablauf und die
Einsatzmöglichkeiten für den Katastro-
phenfall: „Wir sind gut vorbereitet.“

Seite 4

Parkraumbewirtschaftung
startet in Saalfelden
Die Kurzparkzonen der Innenstadt von
Saalfelden werden ab 1. Juli bewirtschaftet.
Mehr zum Prozedere lesen Sie auf der

Seite 8

Bei kika Saalfelden
gehen die Lichter aus
Die große Schließungswelle bei kika/Lei-
ner trifft auch die kika-Niederlassung in
Saalfelden. Es wird zugesperrt. Seite 11

Endlich wieder der
Treffpunkt Gastgarten
Die Gastgartensaison hat wieder begon-
nen. Ein Streifzug quer durch die Gastgär-
ten in und rund um Saalfelden, Leogang
und Maria Alm. Seiten 21 bis 26

Das Programm für das 43.
Jazzfestival Saalfelden steht
Veranstalter und Intendanz haben das
neue Programm für das 43. Jazzfestival im
Zuge einer Pressekonferenz in Salzburg
vorgestellt. Alles dazu lesen Sie auf den

Seiten 28/29

Im Sommer gibt es in und rund
um Saalfelden viel zu erleben
Ob Erlebnisschwimmbad Obsmarkt, das
Erholungsgebiet am Ritzensee, das Feuer-
brennen auf den Bergen rund um Saalfel-
den und Leogang, Golfen in der unver-
gleichlichen Natur – der Sommer in Saal-
felden hat viel zu bieten. Seiten 31 bis 36

AUS DEM INHALT



SAALFELDEN. Im Katastrophen-
fall kann die Stadtgemeinde Saal-
felden auf große personelle und
technische Ressourcen zurück-
greifen. Der Einsatz von Personal
und Geräten wird von einem
26-köpfigen Katastrophenstab
vorbereitet. Die endgültigen Ent-
scheidungen muss der Komman-
dant treffen. Das ist auf Gemein-
deebene der Bürgermeister. In
vielen Fällen kommen die Ein-
satzbefehle von übergeordneten
Stellen wie der Bezirkshaupt-
mannschaft oder dem Land Salz-
burg.
Um die vorhandenen Ressourcen
effizient zu nutzen, ist es wichtig,
dass die Zusammenarbeit im Ein-
satzstab gut funktioniert. Wer
hat welche Aufgaben und wie
lange dürfen die einzelnen
Schritte dauern. Das wurde bei
einer zweitägigen Katastrophen-
schutzübung im Schulungsraum
der Freiwilligen Feuerwehr Saal-
felden trainiert. Stadtamtsleiter
Rudolf Oberschneider, der als
Milizoffizier beim Österreichi-
schen Bundesheer tätig ist, infor-
mierte seine Kolleginnen und
Kollegen über den Aufbau des
Stabsdienstes, das Führungsver-
fahren im Katastropheneinsatz
und die Organisation in der

Zwei Tage lang fand sich der Katastrophenstab der Stadtgemeinde Saalfelden zusammen,
um sich in Form einer Übung auf den Ernstfall vorzubereiten. Wichtig war dabei, das Wissen
über die Führungsarbeit in einem Stab aufzufrischen und zu erweitern.

Stabsarbeit. Nach der Theorie
stand eine Einsatzsimulation am
Programm. Die Übungsannahme:
Ein Hochwasserereignis, bei dem
die Urslau und weitere Wildbä-
che im Gemeindegebiet Gefahr
laufen, über die Ufer zu treten.
Bürgermeister Erich Rohrmoser
zeigte sich sehr zufrieden mit
dem Verlauf der Übung: „Wir

sind im Bereich Katastrophen-
schutz gut aufgestellt. Ich kann
mich darauf verlassen, dass die
Mitglieder des Stabes in kurzer
Zeit Strategien erarbeiten kön-
nen, um Katastrophenschäden
zu lindern oder abzuwehren. Wir
haben in Saalfelden bereits zahl-
reiche wichtige Schritte umge-
setzt. Von der Bildung eines Ein-

satzstabes über die Anschaffung
von Funkgeräten, Stromaggrega-
ten und weiterer Infrastruktur bis
hin zur Erarbeitung von Katastro-
phenschutzplänen für unter-
schiedliche Szenarien. Trotz al-
lem hoffe ich, dass wir den gro-
ßen Katastrophenstab mit 26
Mitgliedern nie in einem Ernst-
fall einberufen müssen.“

Lagebesprechung während der Übung – mit Zlatko Mitrovic, Reinhard Perterer, Hannes Bacher, Stefan
Friedl, Stadtamtsleiter Rudolf Oberschneider und Bürgermeister Erich Rohrmoser (v.l.).

Der Katastrophen-
stab der Stadtge-
meinde Saalfelden
– im Vordergrund:
v.l. Stadtamtsleiter
Rudolf Ober-
schneider, Bürger-
meister Erich Rohr-
moser und
Katastrophen-
schutzreferent
Hans Peter Heu-
genhauser.
BILDER: STADTGEMEINDE/PFEFFER

SaalfeldenSaalfelden
probt denprobt den

ErnstfallErnstfall
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Begrünung im Bereich von „City Life“ in der Begegnungszone Obere Lofererstraße
Die Stadt Saalfelden unternimmt erste
Schritte, um die „Betonwüste“ im Bereich
der FUZO und der Begegnungszonen Obere
Lofererstraße und Mittergasse zu unterbre-

chen. Im Bereich der Wohnanlage Ciry Life,
die anstelle des alten Breitfusshauses errich-
tet wurde, wurde es frischer und bunter – wie
Bgm. Erich Rohrmoser festhielt: „Wir haben

damit auf Anregungen aus der Bevölkerung
reagiert. Danke an Wirtschaftshof-Leiter
Kurt Binder für die Idee und den Kollegen für
die Umsetzung.“ BILDER: PRIVAT



Saalfelden. Bereits zum 88. Mal
ging in Gerling der Florianikirch-
gang der Feuerwehr Saalfelden
über die Bühne – einmal mehr
perfekt organisiert vom Lösch-
zug Letting. Im Zuge des festli-
chen Kirchgang am Feiertag des
Feuerwehrpatrons wurden auch
zahlreiche verdiente Feuerwehr-
männer und -frauen ausgezeich-
net und geehrt.

Es konnten zahlreiche Gäste
aus der Politik, an der Spitze un-
ser Bürgermeister Erich Rohrmo-
ser sowie Vertreter anderer Ein-
satzorganisationen begrüßt wer-
den.

Ortsfeuerwehrkommandant
Thomas Schreder (OFK): „Ganz
besonders freute es uns, dass un-
ser Landesfeuerwehrkomman-
dant LBD Günther Trinker, unser
Bezirksfeuerwehrkommandant
OBR Klaus Portenkirchner sowie
unser Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant des Abschnittes 1 BR Jo-
hann Leitinger unserer Einla-
dung gefolgt waren.“

Der Saalfeldener Dechant Alo-
is Moser hielt die Messe ab, die
von der Bürgermusik Saalfelden

musikalisch umrahmt wurde. Die
Bürgermusik bescherte den Fest-
gästen nach den Auszeichnungen
während des Festaktes noch ein
paar nette Stunden.

Die Feuerwehr Saalfelden leis-
tete im vergangen Jahr fast
42.000 Stunden und mussten

609 Einsätze abarbeiten. Diese
eindrucksvolle Bilanz zog OFK
Schreder bei seiner Ansprache
und bedankte sich bei den Kame-
raden für die erbrachte Leistung
und bei der Bevölkerung von
Saalfelden für die geleisteten
Spenden. Schreder: „Dass jeder

gespendete Euro sinnvoll inves-
tiert wird, konnte man bei unse-
rem neuen Tanklöschfahrzeug
sehen, das im Zuge des Festes ein-
geweiht wurde.“ Und schloss sei-
ne Ansprache mit: „Wir gratulie-
ren allen geehrten und ausge-
zeichneten Mitgliedern.“

BI
LD

ER
:F

F
SA

AL
FE

LD
EN

Florianikirchgang
der Feuerwehr
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SAALFELDEN IM BILD

Verabschiedet
„Auf zu neuen Ufern“, sagte
Bgm. Erich Rohrmoser bei der
Verabschiedung von Paul Zotter,
der nach seiner Tätigkeit für den
Wirtschaftshof der Stadt einen
Job beim Verbund Österreich
angenommen hat. BILD: PRIVAT

Leseratten
Strahlende Gesichter in der
Buchhandlung Wirthmiller in
Saalfelden: Die Kinder der 2.
Klasse Volksschule Maria Alm
nutzten mit ihrer Lehrerin Frau
Heugenhauser den herrlichen
Tag für eine Exkursion in die
Buchhandlung. „Es war wirk-
lich ein sehr lustiger Vormit-
tag!“, freut sich Alice Loske-
Wirthmiller. BILD: PRIVAT

Ein „100er“
Da überbrachte Bürgermeister
Erich Rohrmoser seine Glück-
wünsche persönlich: Simon Hörl,
der ehemalige Gerlingerwirt, fei-
erte kürzlich seinen 100. Geburts-
tag. „Ich habe mich sehr gefreut
über den Hoagascht über längst
vergangene Zeiten“, sagte Rohr-
moser. BILD: PRIVAT

Schießen
Kürzlich ging das Saalfeldener
Jägerübungsschießen am
Jetzbach über die Bühne –
Bgm. Erich Rohrmoser be-
dankte sich beim Hegemeis-
ter und seinem Team für die
Durchführung dieser tollen
Veranstaltung mit einem kräf-
tigen Weidmannsheil! BILD: PRIVAT

Motorstar
Brun Motorsport war in Person
von Manuel Reuter (Le-Mans-
Gewinner 1989 und 1996) zu Gast
im Café-Conditorei Pichlmaier in
Saalfelden – wo Reuter sowieso
gerne und regelmäßig seinen
Kaffee trinkt. Diesmal war er zum
Unterschreiben da: Reuter war
mit seinem Signum der 24. Moto-
sportler, der das Black-Edition-
Buch von Brun Motosport unter-
zeichnete. BILD: PRIVAT

Ab Juli wird die
Parkgebühr in
Saalfelden fällig

Saalfelden. Ab 1. Juli 2023 tritt in
Saalfelden eine neue Kurzpark-
zonenverordnung in Kraft. In die-
ser ist festgelegt, dass in den öf-
fentlichen Kurzparkzonen eine
Gebührenpflicht gilt. In aller Kür-
ze: Die ersten 15 Minuten Parken
sind gratis, wenn eine Parkschei-
be im Fahrzeug platziert wird. Bis
zu einer Stunde Parken kostet 50
Cent, für jede weitere Stunde
muss man einen Euro zahlen. An
sich war der Start der Regelung
bereits mit Anfang Juni geplant
gewesen: Aber die Vorberei-
tungsarbeiten zogen sich. Mitt-
lerweile stehen die Automaten,
sind aber noch abgedeckt. Die
neuen Hinweistafeln müssen
noch montiert werden.

Bis 1. Juli gilt übrigens noch die
bisherige Kurzparkzonenverord-
nung. Das heißt, es kann zwi-
schen 30 und 180 Minuten ge-
bührenfrei geparkt werden. Der
Beginn der Parkzeit ist mit einer
Parkuhr kenntlich zu machen.

Parkplätze für Berufstätige

Für alle, deren Arbeitsplatz sich
im Zentrum von Saalfelden be-
findet, ändert sich mit der neuen
Kurzparkzonenverordnung
nichts. Am Gelände des Alten
Bauhofes kann das Fahrzeug vor-

erst weiterhin kostenlos und zeit-
lich unbegrenzt abgestellt wer-
den. Weiters stehen an folgenden
Orten öffentliche Dauerparkplät-
ze ohne Gebührenpflicht zur Ver-
fügung: Lus Gründe, Ramseider-
straße (Einfahrt Blattlfeldstraße),
Berglandstraße (gegenüber
Avanti Tankstelle), am Ritzensee
und beim Schwimmbad Obs-
markt.

Private Parkplätze sind von der
Kurzparkzonenverordnung der
Stadtgemeinde nicht betroffen!

Die Stadt Saalfelden stellt die Parkraumbewirt-
schaftung um: Gratis Parken in der Kurzparkzone
ade, ab jetzt muss bezahlt werden!

Die Automaten stehen bereits.
BILDER: LINDER
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Saalfelden. Es geht wieder los:
Mit Donnerstag, 6. Juli, startet in
Saalfelden wieder das beliebte
Nightshopping: Zahlreiche Ge-
schäfte, Shops, Boutiquen und
Modehäuser werden jeweils am
ersten Donnerstag im Juli, August
und September ihre Porten bis
mindestens 21 Uhr geöffnet halten.
Und locken mit vielen Angeboten
– sowohl Schnäppchen wie tollen
Rabatten, aber auch Gewinnspie-
len, kulinarischen Überraschun-
gen und der einen oder anderen
Erfrischung.

Rundherum hat das Stadtmar-
keting Saalfelden ein buntes Rah-
menprogramm organisiert. Stadt-
marketing-Chef Christoph Voitho-
fer-Galgoczy: „Wir haben das Pro-
gramm für die Nightshopping-Ak-
tionstage noch einmal erweitert
und bieten mittlerweile ein ganz-

Auf zum Nightshopping!
Das sommerliche Saalfeldener Einkaufserlebnis startet wieder: Jeden ersten Donnerstag im Juli, August und September
steht das beliebte Nightshopping am Programm: Zahlreiche Geschäfte haben bis mindestens 21 Uhr offen, dazu hat
das Stadtmarketing Saalfelden ein umfangreichen Rahmenprogramm auf die Beine gestellt.

heitliches Erlebnis rund ums
abendliche Einkaufen in der In-
nenstadt an.“

Am. 6. Juli wird der Stadtplatz in
den Abendstunden für den Ver-

kehr gesperrt: Dort findet der Radl-
salon Platz, wo man 25 verschiede-
ne spezielle Räder ausprobieren
kann. Dazu bietet Austrian Tappas
kulinarische Genüsse, es gibt

Stehtische und Liegestühle – so-
wie Livemusik.

Am Rathausplatz stellen Auto
Beck, Auto+Motorrad Holzmeister
und das Autohaus Zehentner ihre
neuesten Fahrzeuge aus. Seifen-
blasenkünstlerin Klara Zeiszl wird
genauso unterwegs sein wie Zau-
berer Magic Steve. Für die kleins-
ten steht eine besondere Hüpf-
burg zur Verfügung, kulinarische
Feinheiten gibt es vom Foodtruck
„Thai to go“.

Außerdem wird die Band „Mit-
summa“, am Rathausplatz, aber
auch in der Mittergasse und in der
Fuzo spielen. Wo auch Eleonas und
Tafelfreuden Feines anbieten. Und
die Fotobox seht in der Fuzo bei
Foto Jelinek. Und durch feine Lite-
ratur kann man sich bei der Buch-
handlung Wirthmiller Probe
schmökern.

Endlich wieder Nighshopping in Saalfelden! BILD: MICHAEL GEISSLER
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Bronze für Saalfelden Leogang

Saalfelden Leogang. Bereits
zum wiederholten Male konnte
die Saalfelden Leogang Touristik
mit ihren Ideen beim T.A.I. Werbe
Grand Prix abräumen. Dieses Mal
gab es für das Ausmahlbuch
„Ausmalen und Rätseln“ für Kin-
der die „Signum Laudis“- Medail-
le in Bronze.

Nachdem die Saalfelden Leo-
gang Touristik im vergangenen
Jahr als Gesamtsieger beim T.A.I.
Werbe Grand Prix mit dem Kris-
tall-Award in der Kategorie „TV-
und Radiospot“ ausgezeichnet
wurde, entschied eine Fachjury
in diesem Jahr über die nächste
Medaille für die hiesige Ideen-
Schmiede. In der Kategorie „Pla-
kate, Inserate, Kooperationskam-
pagnen und sonstige Werbemit-
tel aus allen Bereichen des Tou-
rismus & der Gastronomie“ gab
es für das Kinderbuch „Ausmalen
und Rätseln“ die Bronzemedaille.

Die heimischen Touristiker haben es einmal mehr geschafft, den renommierten
Signum-Laudis-Preis zu erhalten: für das Kinderbuch „Ausmalen und Rätseln“.

Grundwerte um die Region
kindgerecht aufbereitet

„Ein Buch, für verschiedene Al-
tersklassen mit abwechslungsrei-

chen Aufgaben, Motiven und In-
formationen“ – so erläutert Pro-
jektleiter Thomas Wurzinger die
Idee hinter dem Buch. Entstan-
den ist ein Printwerk, das zeitge-

mäße Themen – wie etwa Nach-
haltigkeit – mit der kontrastrei-
chen Region Saalfelden Leogang
verknüpft und Informationen
spannend, spielerisch und ab-
wechslungsreich vermittelt.

„Unser Fokus lag auf regiona-
len Produkten, Landwirtschaft,
Umgang mit Weidetieren und wie
man seine Grenzen in der Natur
respektiert“, so Wurzinger wei-
ter. Aber auch das Jazzfestival
Saalfelden und nordische Sport-
arten fanden einen Platz im Aus-
malbuch.
Das Ausmalbuch richtet sich an
Drei- bis Neunjährige, wurde kli-
maneutral in Saalfelden gedruckt
und in Zusammenarbeit mit der
Agentur Kirchner & Kirchner
umgesetzt.

Es ist in den Tourismusbüros
in Leogang und Saalfelden sowie
in den Betrieben der Region kos-
tenlos erhältlich.

T.A.I. WERBE GRAND PRIX

Thomas Wurzinger, Marketing Natur & Sport / Nachhaltigkeitsma-
nagement und Marco Pointner, Geschäftsführer Saalfelden Leo-
gang Touristik, mit der Urkunde. BILD: SAALFELDEN-LEOGANG.COM

Wallnerpass spendet an PinzEvents
PinzEvents bedankt sich recht
herzlich beim HSV Saalfelden
Sektion Wallnerpass Saalfelden,
die den gemeinnützigen Verein
mit einer stolzen Summe in der
Höhe von € 3000 unterstützt,
hält Christoph Voithofer-Gal-
goczy fest: „Eine tolle Unterstüt-
zung, damit können wir einiges

bewegen!“ Im Bild v. l. Hermann
Ebster, Oberstleutnant Michael
Wallner (Wallnerpass/HSV Saal-
felden), PinzEvents-Obmann
Christoph Voithofer-Galgoczy,
Vizeleutnant Jürgen Streitberger
und Sebastian Ebster (Sektions-
leiter Wallnerpass/HSV Saalfel-
den). BILD: PHOTOMOTION BAUER

Lions Saalfelden und „Sotto Voce“
„Löwenherz, was willst du
mehr“ – hieß es vonseiten der
Lions Saalfelden zum Bene-
fizkonzert des Zeller Chors
„Sotto Voce“, das kürzlich in
der Aula HBLW über die Büh-
ne ging und bis auf den letz-
ten Platz ausverkauft war. Das
Motto des Abends lautete

„Hollywood läßt grüßen!“ Dem-
entsprechend standen unter an-
derem Melodien aus dem
James-Bond-Klassiker „Skyfall“,
aus „A Star is Born“, „Jesus
Christ Superstar“ und noch vie-
les mehr am Programm. Die Ein-
nahmen kommen einem guten
Zweck zugute. BILD: LIONS SAALFELDEN
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Saalfelden. Die Nachricht hat
eingeschlagen wie der Blitz. Die
neuen Besitzer von kika/Leiner,
die Gruppe Supernova, die die
Möbelhäuser von Rene Benkos
Signa kaufte, gaben vergangene
Woche die Maßnahmen zur Sa-
nierung der Gruppe bekannt. An-
gestrebt wird ein Sanierungsver-
fahren ohne Eigenverwaltung,
die Eckpunkte des Sanierungs-
plans, der genehmigt werden
muss, sind bereits bekannt: 1900
von 3900 Beschäftigten werden
gekündigt, 23 von 40 Standorten
Ende Juli geschlossen. Davon be-
troffen ist auch die Filiale in Saal-
felden – womit die Stadt eines ih-
rer Aushängeschilder in Sachen
Handel verliert. Alle Mitarbeiter
– die vom Vorgehen von Super-
nova völlig überrascht worden
sind – verlieren ihren Job, die Im-
mobilie selbst ist bereits verkauft.
Aktuell läuft noch der Abverkauf.

Schluss bei kika
in Saalfelden

Und gleichzeitig hat das Werben
um die Mitarbeiter begonnen,
der Handel bemüht sich um die
Spezialisten von kika. Auch der
Saalfeldener Bürgermeister Erich
Rohrmoser sicherte den Betroffe-
nen seine Unterstützung zu. Die
weitere Nutzung des Areals und
Gebäudes steht noch nicht fest,
soll aber in den kommenden Mo-
naten geplant werden.
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SAALFELDEN IM BILD

Badebücher
Die Öffentliche Bibliothek Saal-
felden und das Bildungszentrum
haben die Kisten auch heuer wie-
der gut gefüllt und bieten einmal
mehr für alle Bade- und Leserat-
ten „Lesestoff“ in den beiden
Saalfeldener Freibädern an.

BILD: PRIVAT

Ausgezeichnet
Das Saalfeldener Unternehmen
Dogstyler mit Sitz direkt an der
B311 bei der Ortseinfahrt von
Saalfelden hat auch ein Geschäft
in der Salzburger Altstadt. Heinz
Fürstauer: „Wir sind sehr stolz,
dass wir mit unserem Schaufens-
ter in der Altstadtgarage in Salz-
burg den zweiten Platz belegt
haben – und dafür im Rahmen
der 65-Jahr-Feier der Fa. Pro-
gress im Oval im Europark Salz-
burg geehrt wurden!“ BILD: PRIVAT

Holzmusi
Nach drei Jahren Pause gab es
wieder das traditionelle Fami-
lienessen der Saalfeldner Holz-
musi im Dorfheimer Schloßstü-
berl. Kurz: Köstliche Hausmanns-
kost und eine Riesengaudi. Und
Wirt Harry Altendorfer stellte sein
musikalisches Talent unter Be-
weis. BILDER: PRIVAT

Im Gedenken
In Gedenken an David Steiner,
der sich als Jugendwart sehr um
die Pinzgauer Jungangler be-
mühte, übergab die Fischzucht
Kehlbach 30 kg Fische für ein Ju-
gendfischen an den neuen Ju-
gendwart Herbert Sperlich. Fi-
schereimeister Stefan Magg:
„Ich hoffe, die Jungangler hatten
ein kräftiges Petri Heil!“ BILD: PRIVAT

Preisgekrönt: Simon Weiss und Team
mit „Designküche des Jahres“

Saalfelden/Salzburg. Die
„küchenwohntrends und möbel
austria 2023“ - eine der bedeu-
tendsten Messen der Branche -
war für das Team von Simon
Weiss - Küchen | Wohnen heuer
ein ganz besonderes Highlight.
Das Saalfeldner Unternehmen
gewann einen österreichweiten
Wettbewerb und holte Anfang
Mai den Titel „Designküche des
Jahres“ in den Pinzgau. Zudem
wurde der Betrieb zuletzt massiv
vergrößert.

Design-Schmiede in
Saalfelden

Dass das Unternehmen eine
echte Design-Schmiede ist, ist
längst kein Geheimnis mehr.
„Unsere zahlreichen Kunden,
die uns ihr Vertrauen schenken,
wissen und schätzen dies und
das ist das Wichtigste. Es ehrt
uns aber natürlich enorm, dass
uns eine derart hochrangig und
unabhängige besetzte Jury zum
Sieger gekürt hat“, freut sich In-
haber Simon Weiss. Nicht weni-
ger als 132 etablierte Betriebe
aus ganz Österreich sind bei
„Der Kreis - der Verbundgruppe
führender Küchenspezialisten in
Europa“ dabei. Fünf davon
schafften es ins Finale.

Spannendes Konzept

Die Siegerküche wurde von den
Pinzgauern letztlich in der Mes-
sehalle realisiert und sorgte bei
den Besuchern für Begeiste-
rung. Studioleiter Philip Wurzer

und Innenarchitektin Anna Lena
Stolzlechner planten die „De-
signküche des Jahres“ als Ge-
meinschaftsprojekt: „Es galt
eine hoch-funktionelle Küche
mit starkem Designanspruch zu
kreieren, die einerseits zu 100%
alltagstauglich ist und anderer-
seits auch den Ansprüchen ei-
nes Messestandes entgegen-
kommt.

Betrieb erweitert, eigene
Konzept-Marke

Erst im vergangenen Jahr feierte
die Firma ihr 10-jähriges Jubilä-
um. 2012 als „One-Man-Show“
startend, umfasst das Unterneh-
men heute 25 Mitarbeiter. Vier
mal wurde der Betrieb in der Zeit
erweitert und zählt heute mit
1.500 m2 Ausstellungsfläche zu
den größten familiengeführten
Einrichtungs- und Innenarchi-
tekturstudios der Region. Erst
vor wenigen Wochen öffneten
das „Atelier“ sowie die „Markt-
halle“ die Pforten. Neben einem
enorm umfangreichen Bemus-
terungsbereich wurden alle
Segmente des Wohnens und
der Innenausstattung integriert.
„In der Markthalle präsentieren
wir zudem unser neues Konzept
,Simon Weiss - the pure edition“
sowie zahlreiche weitere Mar-
ken, die für ein top Preis-Leis-
tungsverhältnis stehen.

Mehr dazu auf
www.simon-weiss.at

Inhaber Simon Weiss, Innenarchitektin Anna Lena Stolzlechner
sowie Studioleiter Philip Wurzer. BILD: SIMON WEISS
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Gesundheitspreis für Kreatives

Saalfelden/Salzburg. Auch
heuer hat das Salzburger Jugend-
rotkreuz den „Gut-Drauf-Ge-
sundheitspreis" in Kooperation
mit der UNIQA Österreich Versi-
cherungen AG an fünf Schulen
im Bundesland verliehen. Sie alle
überzeugten die Jury mit großer
Kreativität, die in außergewöhn-
liche Projekte zum Thema „Ge-
sundheit“ floss. Zusätzlich zu
den drei, von der UNIQA gestifte-
ten Geldpreisen wurden auch
zwei Sonderpreise verliehen.

Insgesamt reichten 14 Salzbur-
ger Schulen zum Wettbewerb
ein. Das Niveau der Projekte war
durchwegs hoch. Besonders freu-
te sich das Salzburger Jugendrot-
kreuz über den Eifer der Schüler,
der sich in jeder Idee widerspie-
gelte. Darüber hinaus verblüfften
die unterschiedlichen Herange-
hensweisen an das Thema. Fünf
der Projekte überzeugten die Jury

in Sachen Idee, Planung, Durch-
führung und Nachhaltigkeit be-
sonders. Wobei die HBL Saalfel-
den ganz vorne landete – und
sich hinter der Volksschule
Parsch den zweiten Platz sicher-
te.

Das Projekt trägt den Titel
„Jung trifft & hilft Alt“ und ist im
Ethikunterricht entstanden. Dort
erkannten die Schüler, dass die
Pandemie viele ältere Menschen

HBLW Saalfelden holt beim Gut-Drauf-Gesundheitspreis den zweiten Platz.

sozial abgeschnitten hat – Gene-
rationen, die ohne moderne
Kommunikationstechnologien
aufgewachsen sind. Die Schüler
besuchten ein Seniorenwohn-
heim, boten technische Unter-
stützung und veranstalteten ge-
mütliche Treffen. Das Projekt war
so erfolgreich, dass es der Jury
nicht nur den zweiten Preis wert
war, sondern auch fester Be-
standteil des Unterrichts bleibt.

Erfolg für die HBLW Saalfelden – sie wurden beim Gut-Drauf-Ge-
sundheitspreis des Jugendrotkreuzes ausgezeichnet. BILD: JUGENDROTKREUZ

Zeitpolster für Helfende in Saalfelden
Das österreichweit agieren-
de„Zeitpolster“-Netzwerk hat
nun mit einer ersten Gruppe im
Pinzgau in Saalfelden losgelegt.
„Wir wollten etwas für die Allge-
meinheit tun und das ,Zeitpols-
ter‘-Modell hat uns sofort be-
geistert“, sagt Brigitte
Schwaiger, die mit Christine
Pichler, Sonja Weißenböck und
Helmut Pichler das Kernteam
bildet. Insgesamt ist die Saalfel-
dener Gruppe bereits 13 Helfer
groß. Im Fokus steht die eigene
Vorsorge für das Alter oder
Krankheitszeiten und das ge-
meinwohlorientierte nachhalti-

ge Geben und Nehmen. Helfen-
de bekommen zwar kein Geld,
sind aber versichert und die
Stunden werden ihnen auf ei-
nem individuellen Zeitkonto
gutgeschrieben. „Ziel ist es, die
Lebensqualität aller Beteiligten
zu erhöhen und zwischen-
menschliche Beziehungen in der
Gesellschaft zu pflegen und zu
fördern“, betont Schwaiger.
Der Kontakt zur Zeitpolster-
Gruppe in Saalfelden: Telefo-
nisch unter 0664/88 48 79 08
oder per E-Mail an team.saalfel-
den@zeitpolster.com

BILD: ANDREAS RACHERSBERGER

Öffis im Juni am
Samstag gratis
Saalfelden. Samstage sind in
ganz Salzburg Benzinfrei-Tage
– und das noch bis 1. Juli: Mit
den Benzinfrei-Tagen an
Samstagen wird gezeigt, wel-
che tollen Möglichkeiten die
Kombination von Öffis und
Freizeit hat, hält man auch bei
der Stadtgemeinde Saalfelden
fest. Da ist für alle was dabei:
die sichere Anreise zu Events,
Ausflügen mit der Familie
oder zum Sport – mit den Öf-
fentlichen Verkehrsmitteln
kann man die Freizeit genie-
ßen und schont dabei nicht
nur die eigenen Nerven, son-
dern auch die Umwelt.
Auf der Plattform www.salz-
burg-erfahren.at finden sich
viele Ideen für Wanderungen
und Spaziergängen mit dem
öffentlichen Verkehr, die man
an den Benzinfrei-Tagen aus-
probieren kann.

KURZ GEMELDET
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Anspruchsvolle technische Übung bei Schößwendter Holz
Die Feuerwehr Saalfelden ist mit allen ak-
tiven Mitgliedern ständig im Training, um
für alle Notfälle nicht nur gerüstet zu sein
– sondern um auch so rasch und effizient
retten und helfen zu können.

Eine besonders „spannende“ technische
Übung – wie Ortsfeuerwehrkommandant
Thomas Schreder sagt – war der fiktive Ein-
satz mit mehreren verletzten Personen am
Gelände der Firma Schößwendter Holz in

Saalfelden: „Alles hat sehr gut funktioniert,
die FF ist auch hier bereit. Vielen Dank an
das Unternehmen Schößwendter Holz für
die Möglichkeit, dieses Szenario zu be-
üben.“ BILDER: FF SAALFELDEN

Schon Anfang Juni war der
Startschuss für das große
Feuerbrennen zur Sonnen-
wende am Steinernen Meer
gefallen. Da hatte sich eine
Partie der Feuerwehr Saal-
felden zum ersten Mal für
dieses Jahr in die Schneegru-
be begeben, und dabei den
Weg gesichert und repariert
sowie einen Teil des Materials
bereits in der Grube gelagert.

BILD: FEUERWEHR SAALFELDEN

Alles bereit
machen für die
Sonnenwende

Eintragungen
für Volksbegehren
Saalfelden. Im Zeitraum von
19. bis 26. Juni können im
Stadtamt Saalfelden oder auch
online folgende Volksbegeh-
ren unterzeichnet werden.
-NEUTRALITÄT Österreichs
JA,- anti-gendern-Volksbegeh-
ren, - Verbot für Kinder-Insta-
gram, - Untersuchungsaus-
schüsse live übertragen, - Le-
bensmittelrettung statt Le-
bensmittelverschwendung,
- Asylstraftäter sofort abschie-
ben, - Umsetzung der Lebens-
mittelherkunftskennzeich-
nung!, - Rettung unserer Spar-
bücher, - Staatsbürgerschaft
für Folteropfer, - Die Eintra-
gung zum Volksbegehren
kann während des Eintra-
gungszeitraumes auch online
unter www.bmi.gv.at erledigt
werden.
Man benötigt dazu nur eine
Handysignatur oder ID-Aus-
tria.

KURZ GEMELDET
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Motorräder für das Fahrtechnikzentrum
Anton Heugenhauser von Au-
to+Motorrad Holzmeister Saal-
felden war anlässlich des Starts
in die Zweiradsaison wieder zu
Gast beim ÖAMTC Fahrtechnik-
gelände am Brandlhof in Saal-
felden – und hatte auch gleich
einige Maschinen im Gepäck:
„Ich durfte an Matthäus Radner

vom ÖAMTC Fahrtechnikzent-
rum Saalfelden drei Motorräder
übergeben.“
Konkret: eine KTM 890 Adven-
ture, eine 790 Duke auf A2 ge-
drosselt und eine Duke 125! Heu-
genhauser: „Ich wünsche eine
gute und vor allem eine unfall-
freie Zweiradsaison!“ BILD: PRIVAT

Die Kawasaki Good Times Tour
bei Auto+Motorrad Holzmeister!
Saalfelden. Die Kawasaki Good
Times Tour geht immer noch
weiter: Mit über 25 Events und 65
Fahrtagen in nahezu ganz Ös-
terreich dürfen sich Interessen-
ten und Kawasaki-Fans über
eine noch größere Roadshow als
im vergangenen Jahr freuen.

Und natürlich hält der Good-
Times-Tross auch bei Au-
to+Motorrad Holzmeister in
Saalfelden. Vom 19. bis 22 Juni
kann man sich informieren. Zu-
vor gibt es schon am ÖAMTC
Fahrtechnikzentrum, die Mög-
lichkeit zu testen: Am 17. Juni
findet am Gelände der ARGE
2Rad-Testtag für Motorräder
statt. Die Basis der Testfahrzeu-
ge bilden 2023 die folgenden
Modelle: Super Naked – Z H2 SE,
Z900 SE, Z650 (A2/35kW); Mo-
dern Classic – Z900RS und
Z650RS ; Sport Tourer – Ninja

1000SX; Adventure Tourer – Ver-
sys 1000 SE, Versys 650 ; Cruiser –
Vulcan S.

Als weiteren Service gibt es im
Rahmen der Good Times Tour
auch die Möglichkeit, die im Ka-
wasaki Original-Zubehör ver-
fügbaren Sitzbänke, zu testen.
Dies ermöglicht bereits vor Fahr-
antritt die bestmögliche Sitzpo-
sition zu finden. Außerdem
konnten mit Motul und Bridge-
stone zwei namhafte Hersteller
für die „GTT 2023“ gewonnen zu
haben. Somit haben Good
Times Tour Teilnehmer bei je-
dem Event die Möglichkeit un-
sere Bikes mit den aktuellsten
Bridgestone Reifen testen zu
können. Tom Zeller, General
Manager Kawasaki Austria: „Es
ist uns wichtig, dass potenzielle
Kunden unsere Fahrzeuge tes-
ten und erleben können.“

ANZEIGE
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Vertreter der Klima- und Energiemodellregionen aus ganz Österreich waren für zwei Tage in
Saalfelden, um Bilanz zu ziehen und sich für die zukünftige Arbeit miteinander abzustimmen.

Saalfelden. Zwei Tage lang stand
die Zukunft unseres Klimas im
Mittelpunkt des Interesses in
Saalfelden: vor kurzem ging die
diesjährige KEM-Jahreshauptver-
anstaltung im Congress Saalfel-
den über die Bühne.

Bundesministerin Leonore Ge-
wessler (Bundesministerium für
Klimaschutz, Umwelt, Energie,
Mobilität, Innovation und Tech-
nologie), Bernd Vogl (Geschäfts-
führer Klima- und Energiefonds),
die Programm-Verantwortlichen
und Erich Rohrmoser, Bürger-
meister von Saalfelden begrüß-
ten zum Start in die zwei Tage
voller interessanter Vorträge und

Klimaschutz, aktive Mobilität
und grüne Finanzierungsmodelle

intensiver Diskussionen die Kon-
gressteilnehmer/-innen.

In einer hochkarätig besetzten
Veranstaltung standen die
Schwerpunktthemen „Aktive
Mobilität für alle und grüne Fi-
nanzierung für Kommunen“ im
Zentrum. Die beiden KEM-Regio-
nen "#kemklimazukunftmattig-
tal und #kemklimazukunftober-
innviertel konnten an den beiden
Tagen aus einer Reihe von The-
menschwerpunkten auswählen
und sich in Arbeitsgruppen mit
anderen Modellregionsmana-
gern austauschen.

Dabei standen insbesondere
Radmobilität, Zu-Fuß-Gehen,

Kinder- und Jugendmobilität,
Mobilitätsarmut und aktive Mo-
bilität und öffentlicher Raum zur
Diskussion.

Zudem wurden Exkursionen
in der Region veranstaltet, die

KEM-VERNETZUNGSTREFFEN

Umsetzungsbeispiele aus den
Themenbereichen aktive Mobili-
tät für alle, Klimaschutz in der
Gemeinde, in öffentlichen Ein-
richtungen und im Tourismus
näher beleuchteten.

Das Vernetzungstreffen der
Klima- und Energie-Modellregi-
onsmanager bot außerdem die
einmalige Gelegenheit, sich mit
den Kollegen aus anderen KEM-
Regionen auszutauschen. Was
das Programm im Generellen an-
ging, war man sich darüber einig,
dass die KEMs wertvolle Arbeit
leisten, um die nationalen Klima-
ziele auf regionaler Ebene Schritt
für Schritt umzusetzen.

Vernetzungstref-
fen im Congress
Saalfelden: 124
klima- und Ener-
giemodellregio-
nen setzen in
1.134 Gemeinden
Klimaschutzpro-
jekte um.

BILDER: MICHAEL GEIßLER
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60 und kein bisschen leise: Wenn ein echter „Klassiker“ Geburtstag feiert
Alexander Strobl – Eigentümer, Gastgeber,
Wirt, Entertainer, Marketingbeauftragter,
Musiker, Facility Head Office, Ehemann,
Sohn, Tourengeher, Schwiegersohn, Ral-
lye-Fahrer, Sales Manager, Radsportler,
Hundesitter, Grillmeister und vieles mehr
lud zur Feier. Unter dem Motto „60 Kuppe

Gerade Voll" wurde in der einzigartigen
Eventlocation „remise" getanzt, gelacht
und gefeiert.
Am Nachmittag fand ein Shakedown beim
ÖAMTC Fahrtechnikzentrum & Experience
Center statt. Geladene Gäste durften beim
Rallye-Fahrer Strobl auf dem Beifahrersitz

Platz nehmen und sich begeistern lassen.
Abends wurden Familie, Freunde und Gäste
mit einem tollen Barbecue Grill Buffet ver-
wöhnt. Pünktlich um Mitternacht wurde
mit prickelndem „Ski-Wasser" auf das Ge-
burtstagskind angestoßen!

BILD: HOTEL GUT BRANDLHOF
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SAALFELDEN IM BILD

Alles Bühne
Happy Birthday, Jakob Berka! Der
Geschäftsmann aus Saalfelden –
vom Einkaufszentrum Berka
toys+fashion – ist auch ein be-
geisterter Amateur-Schauspie-
ler und Teil der Theatergruppe
Saalfelden: Die gratulierte dem
Unternehmer kürzlich zum
„40er“ – mit einem herzlichen
„Danke für deine Tatendrang
und deine Kreativität ... weiter
so!“ BILD: PRIVAT

Bücherasse
Nett war's – freut man sich bei
der Öffentlichen Bücherei
Saalfelden: „Der gestrige in-
formative Besuch unserer Kol-
leginnen von der Stadtbüche-
rei Voitsberg. Schön, so ein
Austausch unter Bücherwür-
mern.“ BILD: PRIVAT

Rotary
Der Rotary Club Saalfelden war
wieder auf Betriebsbesuch –
diesmal bei der Kleidermanufak-
tur Wienerroither. Thomas Wie-
ser: „Regina Wienerroither gab
uns Einblicke in die Tätigkeiten
und Abläufe einer Kleidermanu-
faktur, die sich auf traditionelle
und moderne Trachten speziali-
siert hat.“ BILDER:PRIVAT

Hoagascht
Der Skiclub Saalfelden lud
kürzlich IBU Junior Cup
2022/23 Gesamtsiegerin Anna
Andexer und ihre Eltern zu ei-
nem gemeinsamen Abendes-
sen ein. Mit dabei waren die
aktuellen und früheren Trai-
ner der Sektion. Anna Andexer
brachte natürlich auch die
Kristallkugel mit. BILD: PRIVAT

Jubiläumsfeier der „Brandlhofer“: ein Jahr „Opera Cloud“! BILD: PRIVAT

Brandlhofer
mit „Opera Cloud“
Saalfelden. Da knallen noch-
mals die Sektkorken – im Brandl-
hof werden die Feste gefeiert, wie
sie fallen: Hoteldirektor Thomas
Bauer feierte kürzlich seinen Ge-
burtstag – und gleichzeitig feier-
ten alle Brandlhofer mit ihm ge-
meinsam das einjährige Jubiläum
vom neuen Hotelprogramm Ope-
ra Cloud.

Vor einem Jahr wagte man am
Hotel Gut Brandlhof in Saalfel-
den den Schritt in die „Digitalisie-
rung“ mit allen Höhen und Tie-
fen. Dazu wurden bei der Feier

von der Direktion Medaillen und
Urkunden verteilt – Thomas Bau-
er: „Top Job von allen Brandlho-
fer: Danke für die starken Nerven
in den vergangenen zwölf Mona-
ten. Das hat uns alle als Team
stärker gemacht und die Geduld
und die Strapazen haben sich ge-
lohnt! “

Last but not least: Die kleine
Geburtstagsfeier sowie das Jubi-
läumsevent fand im neuen und
einzigartigen „airstream“ statt.
Ab sofort für alle Gäste, Firmen
und Partner buchbar!

Kameradschaft am TÜPL Hochfilzen
Die Kameradschaft Saalfelden zu Besuch am Truppenübungsplatz in
Hochfilzen: Die Kameradschaft Saalfelden ist sehr dankbar – hier:
TÜPL Hochfilzen. Die Gruppe erhielt einen Einblick in das Tragtier-
zentrum und die Hufeisenschmiede. Außerdem erläuterte Oberst
Thomas Abfalter der Vereinsabordnung Interessantes zur Geschich-
te des TÜPL-Hochfilzen. BILD: PRIVAT
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Franky Zorn feierte mit Fans, Team und Sponsoren die Erfolge der Saison
Die Saison 2022/23 war eine denkwürdige
für das Saalfeldener Eisspeedway-Ass und
Dauerbrenner Franky Zorn. Vize-Weltmeis-
ter, Europameister und 30 Jahre im Eisrund
auf dem heißen Ofen: der Pinzgauer hatte

dementsprechend nach Abschluss der Sai-
son zur Party zu sich zu Hause geladen. Eine
ganze Reihe an Fans war gekommen, na-
türlich das Team und die Sponsoren, die
dem Saalfeldener ermöglichen, die Eis-

speedway-Szene auch weiterhin kräftig
aufzumischen. Zorn war dementsprechend
„echt happy“: „Nach einigen Jahren Durst-
strecke bin ich eine tolle Saison gefahren
und das wurde jetzt toll gefeiert!“ BILDER: PRIVAT

Die 36. Kitzbüheler Alpenrallye ging
kürzlich über die Bühne – 109 Old-
timer waren für drei Tage unter-
wegs in Tirol, Salzburg und Bayern
– am zweiten Tag der Veranstaltung
ging es über den Glockner zurück
nach Tirol. Dabei machte man auch
Halt in Saalfelden, wo die Fahrzeu-
ge am Rathausplatz vorgestellt und
vom zahlreich erschienen Publikum
auch abgefeiert wurden.

BILD: LINDER

Mehr als hundert
Oldtimer präsentiert

„Legendäre
Grillerei“
Saalfelden. Am Samstag,
dem 17. Juni, ist es wieder so
weit: Das Kunsthaus Nexus fei-
ert das Ende der Saison auf der
Nexus Dachterrasse mit einem
üppigen Südstaaten-BBQ und
mit actiongeladenem Kino.
Um 18 Uhr gibt’s die Grillerei,
um 20 Uhr das Kino. Bei
Schlechtwetter wird trotzdem
gegrillt und in der Bar geges-
sen.

Beim Männerkino steht
JOHN WICK – KAPITEL 4 am
Programm. Der vierte Teil der
Actionserie bringt Keanu Ree-
ves in Bestform zurück: Knall-
harte Action, bildgewaltiges
Kino und ein Mann, der einen
Ausweg sucht. Kino-Package
ist übrigens ein Schnäppchen:
Grillerei + 0,5l Bier + Film um
€ 36 – Wohoooow!

Selbstverständlich ist das
BBQ öffentlich und nicht nur
für Kinobesucher zugänglich.
(Grillerei OHNE Package: €
26,-). Bitte um telefonische
Anmeldung unter Tel. 0 65 82/
75 999.
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Herausragend bei „Prima la Musica“

Saalfelden/Graz. Da freut man
sich ganz besonders: „Das Musi-
kum Zell am See-Saalfelden ist
stolz darauf, die herausragenden
Leistungen seiner beiden talen-
tierten Schüler August Auer und
Katharina Rehbein beim renom-
mierten Wettbewerb „Prima la
Musica Bundeswettbewerb" in
Graz bekanntzugeben“, heißt es
in der dazugehörigen Presseaus-
sendung.

Unter der fachkundigen Anlei-
tung ihrer engagierten Lehrkräfte
haben die beiden Pinzgauer her-
vorragende Ergebnisse erzielt.
„Prima la musica“ ist der größte
Jugendmusikwettbewerb Öster-
reichs. Insgesamt nahmen 806
Landesgewinner im Alter zwi-
schen 10 und 19 Jahren teil.

Der Tenorhornspieler August
Auer, unterrichtet von Lehrer
Christian Hemetsberger, über-
zeugte die Jury mit seinem beein-
druckenden Talent und wurde
mit der Silbermedaille und dem
zweiten Preis ausgezeichnet. Er
begeisterte das Publikum mit sei-
nem einfühlsamen Spiel und sei-
nem exzellenten musikalischen
Ausdruck.

Ein weiterer Erfolg für das Mu-
sikum Zell am See-Saalfelden ist
die Teilnahme von Katharina
Rehbein, die Klarinette spielt und
von ihrem Lehrer Wolfgang
Schwabl betreut wurde. Die Saal-
feldenerin beeindruckte die Jury
ebenfalls mit ihrem herausragen-
den Können und erhielt verdien-

Beim Bundesbewerb brilliert: Katharina Rehbein (Klarinette) und August Auer (Tenorhorn).

August Auer mit seinem Lehrer
Christian Hemetsberger. BILDER: PRIVAT

Katharina Rehbein mit ihrem
Lehrer Wolfgang Schwabl.

termaßen die Silbermedaille und
den zweiten Preis. Ihr musikali-
scher Vortrag und ihre Leiden-
schaft für die Klarinette waren
ein wahrer Hörgenuss.

„Diese beeindruckenden Erfol-
ge sind auch ein Zeugnis für die
hohe Qualität der musikalischen
Ausbildung am Musikum Zell am

See-Saalfelden“, freut sich der Di-
rektor Gerhard Schmiderer über
die Erfolge der jungen Musikta-
lente. „Das Musikum ist stolz da-
rauf, seinen Schülerinnen und
Schülern eine erstklassige Aus-
bildung zu bieten und ihnen die
Möglichkeit zu geben, ihr volles
Potenzial zu entfalten.“
Die Teilnahme am „Prima la Mu-
sica Bundeswettbewerb" in Graz
sei ein wichtiger Meilenstein für
das Musikum Zell am See-Saal-
felden und unterstreiche das En-
gagement der Institution für mu-
sikalische Exzellenz. Schmiderer:
„Die erreichten Auszeichnungen
sind eine Anerkennung für die
harte Arbeit, das Talent und die
Leidenschaft der Schülerinnen
und Schüler sowie ihrer enga-
gierten Lehrkräfte. Herzlichen
Glückwunsch an August Auer
und Katharina Rehbein sowie ih-
re Lehrer Christian Hemetsber-
ger und Wolfgang Schwabl zu
diesen herausragenden Leistun-
gen. Das Musikum Zell am See-
Saalfelden ist stolz auf eure Erfol-
ge und wünscht euch weiterhin
viel Freude und Erfolg auf eurem
musikalischen Weg.“

Gleich fünf Goldene Leistungsabzeichen
Saalfelden. Große Freude bei
der Bürgermusik Saalfelden: Ni-
na Frank am Saxophon, Johanna
Fürstauer-Reiter auf der Klarinet-
te und Thomas Hirschbichler am

Tenorsaxophon erspielten sich
gleich drei Goldene Leistungsab-
zeichen. „Ihre Abschlusskonzer-
te im Schloss Ritzen waren her-
vorragend“, freut sich Wolfgang

Schwabl von der Bürgermusik,
gleichzeitig auch Lehrer am Mu-
sikum Zell am See-Saalfelden.
Und der Goldreigen ging in der
Folge weiter: Ein paar Tage später

erspielten sich zwei weitere Mu-
sikanten der Bürgermusik das
Goldene Leisungsabzeichen: Ju-
lian Hirschbichler (Flügelhorn)
und Jonas Stöckl (Trompete).
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Gastgarten

Genießen im Gastgarten

Saalfelden/Leogang/Maria Alm. Die Gast-
gärten der Region im Großraum von Saalfel-
den, Leogang und Maria Alm sind echte Oa-
sen des Genusses und der Entspannung: Hier
wird einerseits einer alten Tradition, der der
Biergärten, gefrönt. Und auch wenn es kaum

Der Sommer 2023 steht ganz im Zeichen von Open-Air-Spaß und der neu gewonnen Freiheit, wieder
ohne Einschränkungen unterwegs zu sein: Und das Gastgartenfeeling so richtig zu zelebrieren.

mehr welche gibt, man findet sie noch, die
Orte der Beschaulichkeit, wo man ein Bier un-
ter Kastanienbäumen genießen kann. Vieler-
orten geht es dann um einiges stylischer zu:
Mit exotischer Deko oder edlem Outdoor-
Ambiente – genauso wie der rustikalen Ge-

mütlichkeit des Pinzgaus. Kurz: Es ist für je-
den Gusto etwas dabei – was auch für das
Speisen- und Getränkeangebot gilt.

Holen Sie sich auf den nächsten fünf Sei-
ten einen Gusto für einen Streifzug durch
die regionalen Gastgärten!

Treffpunkt
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Seit 17 Jahren steht das Eiscafé Dolce Vita in
der Shopping City Saalfelden für exzellentes
Eis, hervorragenden Kaffee, Aperitifs und
passende Getränke sowie kleine Snacks, die
das Leben feiner machen.
Annita Pasin und ihr Team – ihre Familie ist
seit 60 Jahren im Eisgeschäft – sorgen für
stimmige Atmosphäre rund um den italieni-
schen Lifestyle, sowohl indoor als auch im
feinen Gastgarten. Hier findet man bestes

Eiscafé Dolce Vita

Eis für Take-Away und außergewöhnlich gute
Eisbecher inklusive italienischer Kreationen
mit Geschichte – das schmeckt und wirkt ent-
spannend auf die Psyche, direkt über die Ge-
schmacksnerven. Echtes „Dolce Vita“ eben –
täglich außer Mittwoch (nur Take-Away an
der Eistheke) von 9 bis 21.30 Uhr.
Eiscafé Dolce Vita
Almerstraße 15 in Saalfelden, Tel. 0 6582/
71 143.

Der Eis-Sommer 2023 kann beginnen. Misssi
bietet diesen Sommer noch mehr Platz für
Eisliebhaber. Ob mit dem Auto, dem Bike
oder zu Fuß nach Pfaffing - hier bist Du am
Ort des Genusses.
Es erwartet dich ein neuer großer Außenbe-
reich zum gemütlichen Sitzen im Schatten
mit herrlichem Blick auf das Steinerne Meer.
Genieße Eis, Café und Erfrischungen und
entdecke unsere süßen Neuzugänge: 100%
pflanzliche Eis-Sorten und die Misssi Top-
pings- & Saucen-Bar, an der Du Dein Eis nach
Wünschen verfeinern kannst.
Die Saalfeldner Eis-Manufaktur hat sich der
Kreation von Premium-Eis auf höchstem Ni-
veau und damit dem natürlichen, echten Ge-

Misssi EisBoutique & Café

schmack ohne Kompromisse verschrieben.
Im Mittelpunkt stehen die Zutaten aus der
Natur, aus denen köstlich-cremige Eissorten
und handgemachte 2-in-1 EisDessert Krea-
tionen für Hotellerie und Gastronomie,
Gourmet Shops und Handel entstehen. Die-
se Vielfalt gibt es direkt im angrenzenden
Misssi Café. Täglich geöffnet, weil Eis geht
immer!

Montag bis Donnerstag 13 bis 18 Uhr, Freitag
bis Sonntag & feiertags 10.30 bis 18 Uhr

Misssi AlpenEis
Pfaffing 42, Saalfelden
Tel. 0664/51 25 175, office@misssi.at

Offizielle Regelung
für die Öffnungszeiten
Saalfelden. Auch in Saalfelden gilt die lan-
desweite Regelung: Für Betriebe, die einen
Gastgarten mit bis zu 75 Sitzplätzen errichten
möchten, sind seit 1. Dezember 2012 folgende
Regelungen zu beachten: Öffnungszeiten der
Schanigärten auf öffentlichem Grund von 8
bis 23 Uhr bzw. auf Privatgrund von 9 bis 22
Uhr – wobei es durch die Gemeindeverord-
nung abweichende Öffnungszeiten kommen
kann.
Im Rahmen dieser Regelung müssen folgende
Kriterien eingehalten werden, die auch lau-
fend kontrolliert werden: Es dürfen nur Spei-
sen und Getränke verabreicht werden.
Es darf zu keinem übermäßigen Lärm (kein
lautes Sprechen, Singen oder Musizieren)
durch die Besucher kommen, worauf der Be-
treiber separat mit einem Aushang hinweisen
muss.

Food-Trends 2023
im Fokus
Saalfelden. Um exotische Zutaten dreht sich
auch alles beim Trend „Fusion Food“: Bereits
entstanden in den 1980er-Jahren, ist damit
die Verschmelzung von verschiedenen Kü-
chentraditionen in einem Gericht gemeint.
2023 soll sich in der heimischen Gastronomie
viel um die Lust am Fusionieren und Vermi-
schen von Küchenstilen und -traditionen dre-
hen. Viel Inspiration kommt von Social-Me-
dia-Plattformen, wo immer mehr Profi- und
Amateurköche ihre Rezepte öffentlich zu-
gänglich machen.
Und das Phänomen „Local Exotics“ hat auch
2023 einen hohen Stellenwert. Gemeint sind
Obst- und Gemüsesorten, die ursprünglich
aus weit entfernten Ländern stammen, aber
nun regional angebaut werden. In Österreich
gibt es bereits Reis oder Ingwer in der Steier-
mark, Artischocken in Kärnten oder Wasabi
im Burgenland.
Wiener Miso wiederum ist spezialisiert auf
die Herstellung feiner fermentierter Würz-
pasten. Dabei werden hauptsächlich alte Ge-
treide- und Hülsenfruchtsorten aus Öster-
reich wie Waldstaudenroggen und Saaten wie
Waldviertler Weißmohn verwendet.

Lokale Produktion aus dem Pinzgau
in der Gastronomie forcieren

Und natürlich gibt es auch jede Menge Ange-
bot aus der Region wie Tauernroggen, Laufe-
ner Weizen bzw. Obst und Gemüse von der
Nationalparkgärtnerei oder dem Stechaubau-
er aus Saalfelden plus jede Menge lokal von
der Landwirtschaft produzierte Fleisch- und
Milchprodukte. Was auch in der Gastronomie
dementsprechend verwendet wird.

GASTGARTEN NOTIZEN
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Vom morgenlichen „Ratscha
aus’n Nahkastl“ sowie hausge-
machte Kuchenvariationen sowie
Eisl Eis aus Schafsmilch treffen
die Klassiker der Hütten Kulinarik
auf internationales Flair. Haupt-
sache brutal regional – wir sind
Mitglied bei der AMA und Salz-

Have a n’EIS day on the top
of Prinzenberg – TOM Almhütte

burger Herkunftsbezeichnung
„garantiert regional“. Mario, un-
ser Kräuterbua, hat seine Liebe
und Ehrfurcht vor Kräutern schon
lange entdeckt. Sein Wissen über
Kräuterheilkunde eignete er sich
in einer speziellen Ausbildung
über TEH an. Altbewährtes Heil-
wissen möchte er anwenden und
weitergeben, damit es nicht in
Vergessenheit gerät. Auf der
TOM Almhütte gibt es im Som-
mer selbstgemachte Produkte,
Kräuterwanderungen, Genuss-
lad’l und vieles mehr zu erleben!
Täglich geöffnet ab Juli von 9 bis
18 Uhr, Almbrunch täglich mög-
lich bis 10.30 Uhr – sitzen bleiben
gerne länger, Kräuterschulungen
im hauseigenem Kräutergarten
auf Voranmeldung.
Tel.: 0676/3535045
event@edertom.com
www.edertom.com

Direkt an der Bergstation
findet man uns, quasi vom
Dorfzentrum Maria Alm in
die Natrunbahn & bequem
hochfahren – oder zu Fuß
bzw. per Bike.

ANZEIGE

Den Sommer 2023
im Gastgarten
so richtig genießen

Saalfelden/Leogang/Maria Alm. Bereit für
einen herrlichen Sommer outdoor, im Freien
schlemmen, im Gastgarten genießen, Freun-
de treffen – und die neuesten Trends für Ge-
tränke ausprobieren: CBD-Drinks, die beim
Entspannen helfen, aromatisiertes Wasser,
funktionale Drinks für die Gesundheit, mit
Vitaminen und Proteinen; Cold Brew (Kaffee
oder Tee kalt aufgebrüht), vegane Shakes,
Hard Seltzer (Mineralwasser „mit Umdrehun-
gen“), kaltgepresste Säfte, Kombucha etc.
Und trotzdem – die Klassiker haben nicht
ausgedient: Spritzer, ein kühles Bier oder Sty-
lisches wie der Aperol Spritz sind weiter an-
gesagt – bis hin zu Slushies „mit Gas“, also mit
Gin oder Wodka, verschiedenste Sorbets mit
Champagner oder Hochprozentigem bzw.
mal einen Cocktail!

Und was das Essen angeht, so gibt’s einen
Drahtseilakt zwischen etablierten Klassikern
und der Hinwendung zu gesundem, pflan-
zenbasierendem Essen: Immer mehr Regio-
nalität wird im Angebot forciert. Aber eines
hat wird sich nie ändern: Schmecken muss es!
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Der Gasthof Hüttwirt in Leogang ist eine Top-
adresse, wenn es um den Mix aus bester Gast-
lichkeit und tollem Ambiente geht. Nicht nur
das Haus ist liebevoll eingerichtet: Der Gast-
garten ist ein Muss für alle Freunde gepfleg-
ter Entspannung im Freien, unter einer alten
Linde, direkt neben der Leoganger Ache sit-
zend; umhegt vom Serviceteam unter der Lei-
tung von Chefin Anja Pichler.
Die Küche des Hüttwirts sucht ihresgleichen.
Rene Pichler, der Küchenchef des Traditions-
hauses steht für Regionalität und beste Pro-
dukte, die er zu wohlschmeckenden Kreatio-
nen verarbeitet. Dabei nimmt er immer wie-
der Anleihen aus der traditionell österreichi-
schen wie der regionalen Küche, ist aber auch
stets bereit, sich aus dem Fundus der interna-
tionalen Kochideen zu bedienen.
Besonderes Augenmerk legt man im Hüttwirt
auf das Trinkvergnügen der Gäste, egal, ob
mit oder ohne Alkohol. Die Weinkarte ist se-
henswert – das Angebot umfangreich und
gleichzeitig handverlesen. Geboten wird ein
breiter Querschnitt an verschiedenen Sorten
aus den Kronländern der ehemaligen K&K
Monarchie Österreichs; vorwiegend Hand-
werk aus Österreich, Ungarn, Slowenien,

Gasthof Hüttwirt

Kroatien, Friaul, Trentino und aus Südtirol.
Auf Gäste freut sich der Hüttwirt von Mitt-
woch bis Sonntag von 11 bis 22 Uhr (warme Kü-
che von 11 bis 20 Uhr).

Gasthof Hüttwirt
Hütten 9 in Leogang, Tel. 06583/8227
E-Mail: welcome@huettwirt.com
www.huettwirt.com

Der traditionsreiche 4* Schörhof, schon seit 95
Jahren in Familienbesitz, ist seit jeher auch für
Einheimische und Tagesgäste ein beliebter
Treffpunkt. Der Schörhof-Gastgarten mit sei-
nem großen Kinderspielplatz nebenan ist der
gesellige Platz für eine Rast entlang Ihrer Rad-
tour, das Restaurant steht für gelebte regio-
nale Wirtshauskultur und die 2023 nagelneu
eingerichtete Küche ist ausgezeichnet mit
dem Gütesiegel der AMA-Genussregion. Las-
sen Sie sich verwöhnen, mit Gerichten aus ei-
gener Bio-Landwirtschaft, Jagd und Fischerei!
Im Juli und August wird Freitag ab 18 Uhr mit
den beliebten Grillabenden ins Wochenende
gestartet.
Hier genießen Sie familiäres Ambiente mit
Unterhaltung für Groß und Klein: Ein Reitpa-
radies mit Ponys und Großpferden, zwei voll-
automatische Kegelbahnen und die für alle
zugängliche Wellnessoase mit Hallenbad,
Außenpool und Saunawelt zeichnen den fa-
milienfreundlichen Schörhof aus.

Hotel Gasthof Schörhof

Hotel Gasthof Schörhof
Marzon 10 in Saalfelden
Tel. 06582 792
E-Mail: hotel@schoerhof.at
Mit Freude arbeiten? www.schoerhof.at/jobs
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Berggasthof Huggenberg: Genuss pur
Der Berggasthof Huggenberg
der Familie Strickner in Saalfel-
den ein beliebtes Ausflugsziel
mit bekannt guter Küche und ei-
nem Gastgarten, von dem aus
man einen herrlichen Blick über
das Saalfeldener Becken hat.
Hier wird österreichische Gast-
lichkeit groß geschrieben – und
eine Lanze für die heimische Kü-
che gebrochen. Täglich außer
Montag geöffnet, Sonntag von 9

bis 18 Uhr (E-Mail info@huggen-
berg.at, Tel. & Fax 06582/73497).

BILDER:BERGGASTHOF HUGGENBERG

Der Saliter Hof ist DER Platz in Saalfelden, wo
man mehr als einfach nur essen kann. Kü-
chenmeister Erwin Kaindl bietet mit seinem
Team die „Saliter Cuisine“ – frisch, regional
und kreativ, immer mit dem gewissen Twist:
Für alle Fans von außergewöhnlichen ge-
schmackserlebnissen auf internationalem Ni-
veau. Wobei man als Feinspitz die Köstlichkei-
ten nicht nur im Gourmet-Restaurant, son-
dern auch im Gastgarten genießen kann.

• Eine neu gestaltete Terrasse und Garten
(mit Blick auf Steinerne Meer, Naturteich,
Wiese und drei Achen)

• eine neue Gartenlounge zum Frühstücken
für Ladies-Runden und Frischluft-Freunde.

• ab Mittwoch auch mittags a la Carte mit in-
ternationalen Highlights wie Chicken Tikka
Masala, Steinofen-Pizza, Steaks vom Lavas-
teingrill, leichte sommerliche Salate, beste
Burger in town und vielem mehr!

• Spritzige, fruchtige Cocktails und Long-
drinks wie Sex on the beach, Pina Colada,
Cosmopolitan und mehr...

Hotel Saliter Hof

Die Öffnungszeiten: Frühstück gibt es von 7
bis 10.30 Uhr; A-la-Carte genießt man täglich
von 18 bis 21 Uhr. Von Mittwoch bis Sonntag
kann man sich auch von 11.30 bis 14 Uhr durch
die gesamte Speisenauswahl kosten!

Hotel Saliterhof
Uttenhofen 5 in Saalfelden
Tel. 0 65 82/ 73 381
info@saliterhof.at
www.saliterhof.at
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Die Saalfeldener Punk-Rock-Band ist „on the road“ – und gibt dem geneigten Publikum bei Auftritten
von Wien bis St. Wolfgang, was es will: Fetzigen Punk-Rock, zu dem man bestens abfeiern kann.

Saalfelden. Ob im Café Carina in
Wien – siehe Fotos unten – oder
auch am 17. Juni in Lofer im Zuge

„7 Dials Mystery“ brettern
wieder quer durchs Land

des „Roll Sports Jam“: „7 Dials
Mystery“ aus Saalfelden sind wie-
der „on the road“. Und wie eh und

je lassen es die Saalfeldener
Punk-Rocker ordentlich krachen
– und geben den Fans im Land je-

„7 Dials Mystery“ aus Saalfelden sind wieder auf Tour quer durch Österreich – und lassen es für die Fans
der Band so richtig krachen. BILDER: PRIVAT

de Menge Punk-Rock vom Feins-
ten, damit sie was zum Abfeiern
haben.

Wobei die Band froh ist, wieder
zu spielen – Gitarrist und Sänger
Chris Erler: „Die Coronapause
war schon sehr lang – und auch
danach haben wir etwas ge-
braucht, um wieder so richtig in
die Spur zu kommen.“ Geprobt
habe man aber regelmäßig und:
„Wir sind froh, es wieder auf der
Bühne krachen lassen zu kön-
nen.“ Außerdem wollen die
Punk-Rocker wieder mal ins Stu-
dio und an neuen Songs feilen.
Damit es wieder was Neues auf
die Ohren gibt.

Bis dahin gibts „7 Dials Mys-
tery“ aber erst mal live: am 17. Juni
beim „Roll Sport Jam“ in Lofer,
am 11. August beim Bierzeltbash
in St. Wolfgang und am 26.
August bei „Burning Stage“ in
Koppl.

„Sing Out Projektchor“ mit Abschlusskonzert
Saalfelden. Am Freitag, dem 16.
Juni, um 20 Uhr ist es soweit: In
der Blackbox des Kunsthauses
Nexus steht das Abschlusskon-
zert des Chorprojektes „Sing Out“
am Programm (ab 20 Uhr). Am
Ende von acht Workshopeinhei-
ten präsentiert der Projektchor
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm quer durch beliebte Pop-
Songs und Gospel-Nummern.
Gemeinsam mit einer hochkarä-
tigen Band werden die Singbe-
geisterten eine geballte Ladung
an „Shakin’, Shout’n, Praisin’ and
Groovin“ und jede Menge positi-
ver Energie vom Stapel lassen.
Workshopleiter Richard Griesfel-
der treibt die Workshopteilneh-
mer in überaus energetischer
und virtuoser Manier zu Höchst-
leistungen, die keinen Zuhörer
auf den Stühlen sitzen lässt!

Ein tolles Programm quer durch beliebte Popsongs und Gospelnummern mit dem Sing Out Projektchor
in der Blackbox des Kunsthauses Nexus in Saalfelden. BILD: NEXUS
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Saalfelden. Das Eröffnungsprojekt
auf der Hauptbühne wurde dieses Jahr
an den österreichischen Musiker Lukas
König vergeben. Er war bereits 2019 als
Artist in Residence in Saalfelden zu
Gast und wirkte bei zahlreichen weite-
ren Projekten in den letzten Jahren in
Saalfelden mit. Einen außergewöhnli-
chen Beitrag zum Programm wird auch
das Ralph Mothwurf Orchestra bieten:
Das 18-köpfige Ensemble bietet nicht
nur einen Querschnitt durch die öster-
reichische Jazzszene, sondern ist auch
ein opulentes orchestrales Projekt fern-
ab aller Klischees. Auf der Mainstage
werden außerdem zwei Piano-Trios,
die konträrer nicht sein könnten, ge-
zeigt: der argentinische Pianist Leo Ge-
novese gastiert ebenso beim diesjähri-
gen Festival wie das australische Trio
Brekky Boy. Weitere Highlights sind
unter anderem die Schwedin Anna
Högberg, das Lux Quartett aus den
USA, das amerikanisch-polnische
Quintett von Dave Douglas, Ruth Goller
& Training aus Deutschland oder der
amerikanische Trompeter Rob Mazu-
rek mit „Fathers Wing“. Insgesamt
kommen 176 Künstler:innen aus 14
Ländern und 5 Kontinenten zum Auf-
tritt.

Im Rahmen des Artist in Residence
Programms lädt Mario Steidl, der
künstlerische Leiter des Jazzfestival
Saalfelden, jedes Jahr eine Künstlerin
und einen Künstler ein, mehrere Pro-
jekte während des Festivals auf ver-
schiedene Bühnen zu bringen und sich
so einem größeren Publikum zu prä-
sentieren. In diesem Jahr wurden die ja-
panische Koto-Spielerin Michiyo Yagi
und der Schweizer Vocalist Andreas
Schaerer dafür ausgewählt.
Tickets für die Konzerte können online
bestellt werden unter:
https://tickets.jazzsaalfelden.com/
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Zwischen Trio und Orchester
Das Jazzfestival Saalfelden
findet von 17. bis 20. August
zum bereits 43. Mal statt. Ca.
60 Konzerte in der Stadt, in
Wald und Flur, musikalische
Wanderungen und weitere
Highlights stehen an.
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Das Programm des 43. Jazzfestivals Saalfelden (17. bis 20. August)
Mainstage im Congress Saalfelden

Freitag, 18. August

17.15 Uhr, Auftaktkonzert mit Lukas Koenig’s „Sound Hazard“ (Char-
maine Lee – voice; John Mc Cowen – contrabass clarinet; Farida Ama-
dou – electric bass; Luke Stewart – double bass; Lukas Koenig – drums,
marimba, electronics). 19.45 Uhr, Leo Genovese Trio (Leo Genovese -
piano; Demian Cabaud - bass; Jeff Williams - drums). 21.45 Uhr, Andre-
as Schaerer/ Kalle Kalima/ Tim Lefebvre. 23:30 Uhr, Anna Högberg
Attack „Lena!“ (Anna Högberg - alto sax; Elin Forkelid – tenor sax;
Niklas Barnö - trumpet; Lisa Ullén - piano; Elisa Bergman – bass; Den-
nis Egberth - drums).

Samstag, 19. August

15.30 Uhr, Brekky Boy (Taylor Davis – piano, synths; Ryan Hurst – bass
Alex Hirlian – drums). 17.15 Uhr, Luís Vicente Trio feat. Tony Malaby
(Luís Vicente – trumpet; Gonçalo Almeida - bass; Pedro Melo Alves –
drums; Tony Malaby – saxophone). 19 Uhr, Amba/Högberg/Mar-
tin/Kranzelbinder „Hymns of Past and Future“ (Zoh Amba – saxo-
phone; Anna Högberg – saxophone; Lukas Kranzelbinder – bass; Billy
Martin – drums, percussion). Myra Melford - piano; Allison Miller -
drums; Dayna Stephens - saxophones; Scott Colley - bass). 23.30 Uhr,
Rob Mazurek „Fathers Wing“ (Rob Mazurek - trumpet, piccolo trum-
pet, sampler; Fabrizio Puglisi - piano; Ingebrigt Haker Flaten - bass;
Chad Taylor - drums).

Sonntag, 20. August

15 Uhr, Ralph Mothwurf Orchestra (Ralph Mothwurf - conductor,
composition; Martin Eberle - soloist, trumpet Yvonne Moriel - saxo-
phone; Stepan Flagar - saxophone; Markus Pechmann - trumpet; Ge-
org Schrattenholzer - trombone; Christina Lachberger – bass trombo-
ne; Joanna Lewis - violin; Marianna Oczkowska - violin; Emily Stewart -
violin; Simon Schellnegger - viola; Jelena Poprzan - viola; Marta Kordy-
kiewicz - cello; Tobias Vedovelli - bass; Benny Omerzell - keys; Maria
Anna Chlebus - drums; Max Kanzler - drums; Andreas Lettner -
drums). 16.45 Uhr, Michiyo Yagi & Hamid Drake (Michiyo Yagi - 21-
and 17-string kotos, electronics, voice Hamid Drake – drums, voice).
18.45 Uhr, Zoh Amba „Bhakti“ (Zoh Amba – saxophone, flute; Micah
Thomas – piano; Chris Corsano – drums). 20.30 Uhr, Dave Douglas
New Quintet (Dave Douglas – trumpet; James Brandon Lewis - saxo-
phone; Marta Warelis - piano; Nick Dunston - bass; Joey Baron - drums.

SHORT CUTS im Kunsthaus Nexus

Donnerstag, 17. August

20 Uhr, Ullén/ Bergman/ Lund „Space“ (Lisa Ullén - piano Elsa Berg-
man – double bass Anna Lund - drums); 22 Uhr, Döjö & Eivind Aarset
(Michiyo Yagi – 21- and 17.string kotos, electronics, voice Tamaya Hon-
da – drums Eivind Aarset – electric guitar, electronics).

Freitag, 18. August

13 Uhr, Cosmic Brothers, (Leo Genovese - piano; Luis Vicente - trum-
pet Joao Pedro Brandao - saxophone; Demian Cabauld – bass; Alfred
Vogel - drums). 14.30 Uhr, Myra Melford/ Hamid Drake (Myra Melford
– piano; Hamid Drake - drums).

Samstag, 19. August
11.30 Uhr, Ruth Goller & Training (Ruth Goller – bass, voice; Johannes

Schleiermacher – saxphone, flute, synth; Max Andrzejewski – drums,
synth, electronics, voice). 13 Uhr, Stellar Stutter (Andreas Schaerer –
voice; Svetlana Maras – electronics; Björn Meyer – bass; Julian Sartori-
us - drums).

CITY TRACKS OTTO-GRUBER-HALLE
Donnerstag, 17. August, 21.15 Uhr, Malstrom, Freitag, 18. August, 16 Uhr
Döjö & Ingebrigt Håker Flaten, Samstag, 19. August, 14 Uhr, Rokc Music;
20.30 Uhr, knobMob. Sonntag, 20. August, 13.30 Uhr, The Machine

City Tracks im STADTPARK
Donnerstag, 17. August, 18 Uhr, Orges & The Ockus-Rockus Band;
19.30 Uhr, Takeshi’s Cashew. Freitag, 18. August, 17 Uhr, Dives; 19 Uhr,
UCHE YARA; Samstag, 19. August, 14.30 Uhr, At Pavillon; 16.30 Uhr,
Endless Wellness; 18.45 Uhr, Bibiza „Wiener Schickeria“; Sonntag, 20
August, 14 Uhr, Moreland; 16.30 Uhr, Veeblefetzer

NEXUS+ | City Tracks
Freitag, 18. August, 21 Uhr, Leftovers; 23 Uhr, SALÒ; 00.30 Uhr, Late
Night: yvonne moriel :: sweetlife Austria. Samstag, 19. August, 20.30
Uhr, Chabezo; 23 Uhr, Yasmo & die Klangkantine, 00.30 Uhr, Late Night
Jam Session ft. Brekky Boy & Guests. Sonntag, 20.August, 22 Uhr, Spi-
ritual Unity hosted by Lukas Kranzelbinder;

BUCHBINDEREI FUCHS | City Tracks
Donnerstag, 17 August, 19 Uhr, Melting Pot; Freitag, 18. August, 14.30
Uhr, Tesserae Trio; Samstag, 19.August, 14 Uhr, HOW NOISY ARE THE
ROOMS?

BRÜCKLWIRTSHAUS | City Tracks
Samstag, 19. August, 10.30 Uhr, Lofoten Cello Duo Austria; Sonntag, 20
August, 12.30 Uhr Impro Session: Zoh Amba invites Nick Dunston.

KOLLINGWALD | Mountain Tracks
Sonntag, 20. August, 11 Uhr, Anna Högberg invites Ingebrigt Håker
Flaten and Julian Sartorius(bei Schlechtwetter in der Buchbinderei
Fuchs).

RITZENSEE | Mountain Tracks
Sonntag, 20. August, 8 Uhr, Sonnenaufgangskonzert im Boot mit
Yvonne Moriel (saxophone) und Loranz Wiedauer (trumpet).

ALMKONZERTE | Mountain Tracks
Freitag, 18. August, 11 Uhr, Mama Thresl Leogang, JAZZ BRUNCH MIT
MOJO INCORPORATION; Samstag, 19. August, Holzhotel Forsthofalm
Leogang, 11 Uhr, Kollegium Kalksburg; Sonntag, 20. August, Stöcklalm
Leogang, 11 Uhr, Cobario

WE HIKE JAZZ | Mountain Tracks
Donnerstag, 17. August, 9 Uhr, Wanderung zur Lettlkaserhütte / Hike
to the hut „Lettlkaser, TBA TBA mit Lukas Kranzlbinder (bass) und An-
dreas Schaerer (voice). Samstag, 19. August, 9 Uhr, Wanderung zur
Steinalm mit Lukas Kranzelbinder (bass), Anna Högberg (saxophone),
Zoh Amba (saxophone) und Billy Martin (percussion) - bei Schlecht-
wetter im Bergbau- und Gotikmuseum Leogang .
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Fritz Messner begeisterte solo
Die öffentliche Bibliothek Saalfelden und Bildungszentrum hatte
geladen: Fritz Messner trat mit seinem Soloprogramm im congress
Saalfelden auf – und begeisterte mit einer Mischung aus Liedern,
Texten und Anekdoten, teils analytisch, bissig und/oder satirisch.
Und sorgte am Ende für tosenden Applaus. BILD: PRIVAT

Mit „Paradies“ im Kunsthaus Nexus
Einmal mehr spielt das Theater ecce im Zuge seines Sommerpro-
gramms Theater in Saalfelden – kürzlich ging noch einmal das be-
rührende und humorvolle Stück „Paradies“ im Kunsthaus Nexus
gleich zwei Mal über die Bühne: Fini und Emil treffen um 6 Uhr
morgens in einer Discothek aufeinander. BILD: FOTO FLAUSEN

Saalfelden. VOLXtheater vom
Volk fürs Volk. Oder anders ge-
sagt: Wechseln Sie doch einmal
die Seite! Die VOLXtheaterwerk-
statt ist ein regelmäßig stattfin-
dender Theaterworkshop für je-
defrau/jedermann mit offenem
Ausgang. Gedacht ist die Theater-
werkstatt als offenes partizipato-
risches Themenlabor ohne Qua-
litäts- und Leistungsanspruch
und ohne vorgegebene Zielset-
zung. Durchgeführt wird das Pro-
jekt vom Theater ecce unter der
Leitung von Reinhold Tritscher.

Nach den so erfolgreichen Auf-
führungen der Stückentwicklun-
gen Schlafstörungen im Jahr
2017, Heimatabend... im Sommer
2018, Berghof – Dr. Zauberbergs
Reha Holding West mit zahlrei-
chen Vorstellungen in der ARGE-
kultur Salzburg sowie beim
VOLXOMMER Theaterfestival
Saalfelden Leogang im Kunst-
haus Nexus 2019 und Im Einkauf-
stempel & Ich Biomüll im Rah-
men der Sommerszene und beim
VOLXOMMER 2021 ging es heuer
weiter mit diesem Erfolgsprojekt.

Kürzlich stand im Kunsthaus
Nexus „Das große Welttheater
Episode 2“ am Programm. Der
zweite Teil der Vorstudien zum
Großen Welttheater wurde von
den Teilnehmern der VOLXthea-
terwerkstatt Saalfelden im Kunst-
haus Nexus erarbeitet und aufge-
führt.

„Das große Welttheater Episode 2“ im Kunsthaus Nexus in Saalfelden – mit den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern an der VOLXtheaterwerkstatt Saalfelden.
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inSaalfelden
Saalfelden. Es ist soweit: die
„Donnernachtsfeste“ im Zen-
trum von Saalfelden haben
ausgedient, aber Ersatz ist in
Sicht. In Zukunft stehen in
Saalfelden zu zwei Termine
die „Gasslfeste“ in der Mitter-
gasse am Programm. Der
Startschuss zum neuen For-
mat fällt am 13. Juli. Zum zwei-
ten mal ist das Fest am 10. Au-
gust angesetzt.

Die „Gasslfeste“
in Saalfelden

Für die Kulinarik und die Ge-
tränke bei Livemusik sorgen
folgende Saalfeldener Lokale:
Die Bar, das Pub Fiction, das
Steakhouse, das griechische
Feinkostgeschäft & Wein-Kaf-
feebar Eleonas gemeinsam
mit „Tafelfreuden“ sowie last
but not least das beliebte Res-
taurant Zum Griechen. Die
Feste beginnen jeweils um 18
Uhr und werden etwa sechs
Stunden dauern. Die Mitter-
gasse in Saalfelden wird dazu
bereits ab 16 Uhr für den KFZ-
Verkehr gesperrt sein.

Das Sommerprogramm in Saalfelden und Leogang – von Festivals
über Veranstaltungsreihen, Konzerte, Ausstellungen und Theater!

Saalfelden/Leogang. Der Som-
mer in Saalfelden Leogang bietet
Kulturfans eine breite Palette an
Veranstaltungs- und Kulturange-
boten. Neben den wunderschö-
nen Landschaften gibt es in der
kontrastreichsten Region der Al-
pen gleichermaßen ein abwechs-
lungsreiches Musik- und Kultur-
programm zu genießen. Mit da-
bei ist 2023 wie immer das be-
kannte Jazzfestival Saalfelden,
aber auch das Theater Ecce sorgt
mit seinen Stücken für hervorra-
gende Unterhaltung und im
Kunsthaus Nexus wird ein viel-
seitiges Programm für Musik-
und Kulturinteressierte aller Al-
tersgruppen geboten.

Wer die Geschichte der Region
Saalfelden Leogang näher ken-
nenlernen möchte, findet alte
Schätze sowie besondere Aus-
stellungen im Museum Schloss
Ritzen und im Bergbau- und Go-
tikmuseum.

Dazu kommen außergewöhn-
liche Angebote rund um die Ver-
anstaltungsreihen TONspuren,
der Alm:kultur sowie die Veran-
staltungen des Kulturvereines
„Freiraum“.
Das Programm im Juni. 24. Juni,
Berge in Flammen – Sonnwend-
feste; ab 18 Uhr am Ritzensee in
Saalfelden; am Asitz in Leogang
ab 22 Uhr Abbrennen der Berg-
feuer mit Sonderfahrten der
Asitzbahn.
25. Juni, Eröffnung des Kunst-
wanderwegs am Asitz mit Bildern
von Isabella de Lorenzo.
29. Juni, 19.30 Uhr, TONspur-
Bühne am Asitz, ab 19.30 Uhr
Landstreich plus,
Das Programm im Juli
Dienstags um 20 Uhr, Seekonzer-
te der Bürgermusik Saalfelden,
am Museumsplatz Schloss Rit-
zen,

Der Kultursommer lässt
keine Wünsche offen

13. Juli 19.30 Uhr, TONspuren am
Asitz, Steve’n’Seagulls
13. Juli Bergbau- und Gotikmuse-
um Leogang 14 bis 16 Uhr, Auf
den Spuren der Bergbauheiligen,
14. Juli, 13 Uhr auf der Steinalm,
ALM:KULTUR mit dem Paris
Lodron Ensemble
21. Juli, 13 Uhr Berggasthof Biberg,
ALM:KULTUR mit Sain Mus,
21. Juli, 20 Uhr, Asitz Bergstation
Bergkonzert der Musikkapelle
26. Juli, ab 10 Uhr, Bergbau und
Gotikmuseum Leogang, Tag der
heiligen Anna,
27. Juli, 19.30 Uhr, TONspuren am
Asitz mit Hans Theessink & Big
Daddy Wilson
28. Juli, 13 Uhr, Örgenbauernalm,
ALM:KULTUR mit dem Tyrol
Music Project
29. Juli, Freizeitanlage Sonnrain,
Konzert von Conny und die
Sonntagsfahrer „Komm ein biss-
chen mit“.

Das Programm im August

Immer dienstags ab 20 Uhr, Mu-
seumsplatz Schloss Ritzen, See-
konzerte der Eisenbahner Stadt-
kapelle.
3. August, 19.30 Uhr, TONspuren
am Asitz: Bartolomey Bittmann,
4. August, 13 Uhr, Wiechenthaler
Hütte, ALM:KULTUR mit Long
Beard Brothers.
10. August, 19.30 Uhr, TONspu-
ren am Asitz: Duo Laut:los.
11. August, 13 Uhr, Steinalm,
ALM:KULTUR mit Korbflecht-
kurs und Sunnschein Musi.
17. bis 20 August, 43. JAZZFESTI-
VAL SAALFELDEN: Mehr als 60
Konzerte im Congress Saalfelden,
im Kunsthaus Nexus, im Stadt-
park, in der Otto-Gruber-Halle
und vielen weiteren Bühnen.
25. August, 13 Uhr, Sinnlehenalm,
ALM:KULTUR mit D’Zrupftn

Das Programm im September

1. September, 13 Uhr, Seealm,
ALM:KULTUR mit Bleistiftzei-
chenkurs.
8. September, 13 Uhr, Seinnlehe-
nalm, ALM:KULTUR mit Litera-
tur und Musik
16. September, 20 Uhr, Kunsthaus
Nexus, Kabarett mit Peter Blaik-
ner: „Wos woas denn i?“
23. September, 20 Uhr, Kunst-
haus Nexus, Konzert mit Peter
Ratzenbeck.

Landstreich plus. BILD: PRIVAT

Ensemble Paris Lodron. BILD: PRIVAT

DeinSommer
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Saalfelden. Das Erlebnis-
schwimmbad Obsmarkt bietet an
heißen Sommertagen eine will-
kommene Abkühlung für Jung und
Alt. Die Wassertemperaturen in
den verschiedenen Becken bewe-
gen sich um angenehme 24 Grad.
Zu den besonderen Attraktionen
zählen eine 60 Meter lange Rie-
senrutsche, ein Sprungturm mit
eins, drei und fünf Metern, mehre-
re Unterwasser-Massagebänke
und eine entspannende Schwall-
dusche.

Für die jüngsten Badegäste ste-
hen ein eigenes Kinderbecken, ein
Spielbach und ein Kinderspiel-
platz zur Verfügung. Der Sport do-
miniert auf dem Beachvolleyball-
und dem Ballspielplatz.

Im Schwimmbad Bistro werden
die Badegäste mit Eis, kühlen Ge-
tränken und leckeren Speisen ver-
sorgt.

Das zentrale Erholungsgebiet
rund um den Ritzensee

Der Ritzensee ist das zentrale Er-
holungsgebiet der Stadt Saalfel-
den. Vom Ortszentrum aus zu Fuß
erreichbar und doch so weit weg
von der Hektik des Alltags. Die Na-
turbadeanlage mit großen Liege-

Das Spiel mit dem Wasser
wiesen, einem Kinderbecken, ei-
nem Spielplatz, einem abgetrenn-
ten FKK-Bereich und einem See-
restaurant steht ganz weit oben
auf der Beliebtheitsskala der Ein-
heimischen und Gäste.

Ursprünglich befanden sich auf
dem Seegelände saure Wiesen.
Dies erklärt auch den moorigen

Charakter des Gewässers. Auf-
grund seiner Trübung tauchen im-
mer wieder Fragen nach der Was-
serqualität auf.

Die laufenden Wasseruntersu-
chungen der Hydrologischen Un-
tersuchungsanstalt Salzburg at-
testieren dem Gewässer eine ein-
wandfreie Eignung als Badesee.

Das Erlebnisschwimmbad Obsmarkt lockt mit vielen Attraktionen. BILD: GERHARD KLEINHEINZ

15. Juni bis 15. August, 9 bis 20
Uhr
16. bis 31. August, 9 bis 19 Uhr
ab 1. September, 9 bis 18 Uhr
(wetterabhängig)

Die Öffnungszeiten der
Bäder in Saalfelden

Zuerst ein Sprung ins kühle Nass, dann eine Runde Baggern am Beachvolleyballplatz und gegen Abend noch
ein paar Tricks im Skatepark. So könnte der perfekte Sommertag in Saalfelden aussehen. Und mit der FerienCARD
können alle unter 19 Jahren kostenlos die Regional- und Stadtbusse nutzen!
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Auch in Saalfelden kann man sich auf professionellen Beachvolley-
ballplätzen auspowern. BILD: ADOBE STOCK/CHRISTIAN SCHWIER

Saalfelden. Du bist jünger als 19
Jahre (Stichtag: 1. Juli 2023)? Dann
hole dir die myRegio Ferien-
CARD: für die Region Pinzgau um
nur 20 €, für das Bundesland
Salzburg um 46 €.

Die FerienCARD ist übertrag-
bar und gilt für alle Regional- und
Stadtbuslinien im Zeitraum von
1. Juli bis 15. September 2023.
Ausgenommen von der Gültig-

Gratis FerienCARD
für alle unter 19

keit sind sämtliche Nachtbusse.
In Kombination mit der ÖBB Vor-
teilscard Jugend ist die Ferien-
CARD auch im Zug gültig!

Die FerienCARD kannst du ab
1. Juli bei den Fahrern der Regio-
nal- und Stadtbusse oder im Post-
bus Kundenbüro (Rückseite Post-
amt) kaufen. Beim Kauf musst du
dein Alter mit einem Lichtbild-
ausweis nachweisen.

Hole dir den Kaufpreis zurück!

Wenn du in Saalfelden wohnst,
erhältst du den Kaufpreis nach
Vorlage der FerienCARD und ei-
nes Lichtbildausweises im Stadt-
amt Saalfelden (2. Stock, Kassa)
in bar zurück.

WICHTIG: Als FerienCARD-
Inhaber musst du persönlich ins
Stadtamt kommen!

Beachvolleyball:
Pritschen &
Baggern
Saalfelden. Eine tolle Form
der Bewegung und gleichzeitig
mit jeder Menge Spaß verbun-
den: Beachvolleyball ist die
wohl beliebteste Spielart des
Volleyballsports. Und das
schon seit Jahrzehnten. Und
natürlich gibt es auch in Saal-
felden die Möglichkeit, sich
auf Sand und mit seinen
Freunden so richtig auszupo-
wern.

Auf den zwei Beachvolley-
ballplätzen der Sportanlage
SK Saalfelden (im Saalfeldener
Ortsteil Dorfheim/hinter der
Kletterhalle Felsenfest) wird in
der warmen Jahreszeit „ge-
pritscht und gebaggert“, was
das Zeug hält. Die Plätze ste-
hen gegen eine Gebühr von
acht Euro pro Stunde und
Gruppe für jedermann zur
Verfügung. Mitglieder des SK
Saalfelden, Schulen und Ju-
gendliche unter 12 Jahren kön-
nen die Anlage kostenlos be-
nützen.

Eine Platzreservierung ist
erforderlich und kann per
Mail an info@beachvolley-
ball-saalfelden.at durchge-
führt werden.

Skaten &
Scootern
In Ramseiden steht
Skateboardern, Scoo-
terfahrern, Inlineskatern
und BMX Fahrern ein 500
m2 großer Streetpark mit
Obstacles in verschie-
denen Schwierigkeits-
graden zur Verfügung.
Diese Einrichtung bietet
ein attraktives Angebot
für verschiedene Alters-
und Nutzergruppen.
Herzstück des Parks ist
ein Pool, in dem das Ge-
fühl entsteht, man fährt
tatsächlich in einem gro-
ßen Wasserbecken. Nur
eben ohne Wasser.

BILD: STADTGEMEINDE
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Leogang. In Leogang kann man
die Bergfeuer am besten vom Leo-
ganger Hausberg – dem Asitz –
aus betrachten. Diese Tradition
nehmen die Leoganger Bergbah-
nen zum Anlass, die Sommerson-
nenwende mit einem „Fest am
Berg“ zu feiern.

Sonderfahrt ab 17 Uhr

Die Sonderfahrt der Leoganger
Bergbahnen mit der Asitzbahn
startet um 17 Uhr. Die Asitzbahn ist
durchgehend bis 24 Uhr in Betrieb.
Von der Bergstation besteht die
Möglichkeit, eine kleine Wande-
rung (ca. 20 bis 30 Minuten) auf
den Gipfel des „Kleinen Asitz“
(1870 Meter) zumachen.

Das „Fest am Berg“ am Asitz
Am Samstag, dem 24. Juni,
werden die Bergketten der
Leoganger Steinberge und
des Steinernen Meeres
durch Bergfeuer erleuchtet.

Atemberaubender Rundblick

In einem Radius von 360° sind vom
Gipfel aus unzählige Bergfeuer in
Salzburg und Tirol zu bestaunen,
die ab dem Einbruch der Dunkel-
heit entzündet werden.

Schmankerl für Gaumen & Ohren

Für kulinarische Spezialitäten (Hut
und Fondue auf Vorbestellung)
und Live Musik ist in der Alten
Schmiede bestens gesorgt.
Die Leoganger Bergbahnen bieten

ein Spezialticket für das „Fest am
Berg“ (Berg- und Talfahrt) für € 21,-
pro Person an. Kinder bis 15 Jahre
fahren frei.

Infos unter:
www.leoganger-bergbahnen.at

Der atemberaubende Blick aufs Birnhorn „in Flammen“ – beim „Fest am Berg“. BILD: PRIVAT
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Pausen beim Wandern sind fein und angenehm – besonders in den
Wanderschaukeln entlang der Routen in Saalfelden und Leogang.

BILD: ROBERT KITTEL

Kontrastreich hiken!
Saalfelden Leogang. Wandern
ist einfach schön. Wandern tut
einfach gut. Der Aufenthalt an
der frischen Luft, die sportliche
Herausforderung und unvergess-
liche Erinnerungen sind bele-
bend. In Saalfelden und Leogang,
dem kontrastreichsten Lebens-
raum der Alpen, gibt es dafür eine
große Auswahl an Wander- und
Laufstrecken.

Das Motto dabei lautet: Keine
Inszenierungen, sondern einfach
Bewegung an der frischen Luft.
Für die erholsame Auszeit in der
Natur laden praktische Installa-
tionen zu einer gemütlichen
Wanderpause ein und sind Teil
des Konzepts „Einfach wandern“.
So die 360-Grad-Sitzbänke aus
Holz, hergestellt von einheimi-
schen Handwerkern oder die
schmiedeeisernen Waldschau-
keln. Wanderer können von hier
einen Blick in die Baumspitzen
und in den Himmel werfen – da-
bei entspannt schaukeln und den
Klängen des Waldes lauschen.
Nach der Pause wandert man mit
frisch aufgetankter Energie wei-
ter.
Empfehlenswert ist auch das
„Stecken-Sharing". An den Ste-
cken-Sharing-Stationen in Saal-
felden Leogang leiht man an den
Startpunkten der einzelnen Wan-
derwege naturbelassene Holz-
stöcke aus. Am Endpunkt der
Wanderung werden sie einfach in

die dafür vorgesehenen Halte-
rungen zurückgestellt. Wer mit
seinem eigenen Wanderstock auf
Tour gehen möchte, kann ihn
auch im Tourismusverband Saal-
felden Leogang erwerben.

Kontrastreich wandern: Der
neue „Pinzga Hatscha“

Ein wirklich einzigartiger Wan-
derweg durch den wunderschö-
nen Pinzgau ist der neue „Pinzga
Hatscha“. Mit seinen 393 Kilome-
tern und 15 langen Etappen ge-
hört er zu den schönsten Weit-
wanderwegen. Der Rundweg
führt von Lofer über das Steiner-
ne Meer nach Maria Alm, dann
nach Maishofen, Richtung Saal-
bach und dort über Leogang und
die Leoganger Steinberge wieder
zurück nach Lofer.

Sonnenaufgangs-Wanderung

Nachts durch den Wald wandern,
die Sterne und den Himmel be-
trachten, die Dämmerung genie-
ßen, den ersten Vogerln
lauschen, die Morgenröte be-
wundern, heißen Tee trinken
und die ersten Sonnenstrahlen
aufsaugen, so ist die Sonnenauf-
gangswanderung. Zwischen 4
und 6 Uhr gehts los zur vierstün-
digen Wanderung, Treffpunkt ist
am Parkplatz Sommerrodelbahn
Biberg (Kosten 10 Euro). Anmel-
dung: bis zum Vortag um 16 Uhr.

WANDERN LIEGT IM TREND
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Die PROs des Golfclub Urslautal sind Jaques Groen (ist bereits seit
über 20 Jahren im Urslautal) und Bernard Neumayer (als Amateur
mehrfacher Staatsmeister in allen Klassen und Anwärter auf die
Tourkarte auf die Südafrikanische Sunshine Tour). BILD: GC URSLAUTAL

Saalfelden. Golfen ist längst
nicht mehr der elitäre Sport, als
der er einmal gegolten hat – son-
dern ist längst, wie auch Tennis,
mitten in Erlebniswelt der Men-
schen angekommen.

Der Golfclub Urslautal Saalfel-
den ist In einer ruhigen und natür-
lichen Landschaft, am Fuße des
emporragenden Bergmassives
des Steinernen Meeres, angelegt
und gilt als einer der schönsten
Meisterschafts Golfplätze in den
Alpen.

Die 18-Loch-Anlage – ein bes-
tens gepflegter Par 71-Meister-
schaftsKurs – wird noch durch eine
Driving Range ergänzt, die eine
der grössten Übungsanlagen Ös-
terreichs ist. Insgesamt umfasst
die Driving Range ca. 60 Abschlag-
plätze, davon sind acht überdacht.

Die Golf Akademie

Im Zuge der Golf Akademie des
Clubs gibt es zahlreiche Angebote:
Die Schnupperstunde – immer
montags von 11 bis 12 Uhr für alle,
die am Golfunterricht und/oder
Golf Platzreife (Turnierlizenz) inte-
ressiert sind.

Für den ÖGV/DGV-Platzreife-
kurs (Turnierlizenz) steht jeden
Wochentag von 11 bis 14 Uhr Anfän-

gertraining am Programm. Die
Platzreife (Turnierlizenz) mit der
Golfakademie Urslautal ist im gan-
zen deutschsprachigen Raum an-
erkannt.

Dann das Handicap-Verbesse-
rungs-Training – ein drei Stunden
dauerndes Fortgeschrittenen-
Training, das jeden Wochentag
von 9 bis 12 Uhr stattfindet.

Wer mit der ganzen Familie
Golf üben will, kann täglich eine
Stunde am Tag, gemeinsam mit
dem Golfprofessional, drei Tage
lang Golf spielen trainieren. Der
Kurs ist täglich buchbar und kostet
270 Euro pro Familie.

Dann die Team-Events, der Hit
für Firmen und Schulen! Wer
schafft es, mit dem Fußball oder
Wurfring den Hindernisparcours
zu durchqueren? Noch bis Okto-
ber, für Gruppen mit 30 bis zu 50
Teilnehmern: Termine auf Anfra-
ge.

Und schließlich bietet die Golf-
Akadmie auch noch Privat-Unter-
richt an. Für alle, die solo mit den
Golf-Pros am Abschlag feilen wol-
len.

Kontakt: Jacques Groen,Leiter
der Golfakademie Urslautal; Tel.
0699/10 28 33 38; via E–Mail unter
groen@gmx.at.

Das Golfrestaurant ist täglich geöffnet und bietet warme Küche
durchgehend von 11 bis 20 Uhr. BILD: GC URSLAUTAL

Im Mittelpunkt des Unterrichtes steht, bei jeder Leistungsstufe, das
Gefühl für den Golfschläger, Golfball und das Ziel zu verbessern.
Daraus folgt dann der persönliche Schwung, mit dem man im Stan-
de ist, den Ball mit der richtigen Länge in die gewünschte Richtung
zu schlagen.
Jeder, der in seinem Leben gespielt, Sport betrieben oder sich ein-
fach viel bewegt hat, hat automatisch (Schnell-)Kraft, Beweglichkeit,
Gleichgewicht, Reaktion, Rhythmus und Orientierung trainiert. Je
besser diese Komponenten ausgebildet sind, desto erfolgreicher
bist du auch beim Golfspielen. Diese motorischen und koordinati-
ven Fähigkeiten machen es möglich, sportliche Bewegungen relativ
schnell zu lernen. Genau hier setzt der Unterricht an: Einsatz von
speziell angefertigten Übungsschlägern; Einsatz verschiedenster vi-
sueller, auditiver und kinästhetischer Hilfsmittel; auf die Schüler
persönlich abgestimmte Schwung-, Bewegungs- und kreative, ab-
wechslungsreiche Zielübungen. Dazu gilt: Das Richtige im richtigen
Moment zu üben.Als Belohnung winkt letztendlich ein großer
Schatz: Großer Fortschritt durch deinen gedankenlosen Schwung!

Das außergewöhnliche Kurskonzept am GC Urslautal:
Das bessere Gefühl für Golfschläger, Ball und Ziel!
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Lebenshilfe bleibt in Saalfelden
Saalfelden/Salzburg. „Wir blei-
ben offen! Aber wir suchen drin-
gend Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in unserem Wohnhaus in
Saalfelden“, sagt Guido Güntert,
Geschäftsführer der Lebenshilfe
Salzburg. Derzeit führt die Le-
benshilfe in Saalfelden drei
Wohngruppen. Eine vierte
Wohngruppe musste tatsächlich
aufgrund der Personalnot im Jän-
ner schließen.

„Nun ist es wichtig, die beste-
henden drei Wohngruppen zu
halten und Fachpersonal zu fin-
den. Wir sind ein tolles Team, ar-
beiten auf Augenhöhe zusam-
men und die Arbeit macht allen
große Freude. Es gibt auch gute
Bewerbungen von Quereinstei-
gern, die berufsbegleitend dann
die Ausbildung machen. Aber wir
brauchen zu einer qualitativen
Aufrechthaltung dringend auch

mehr Fachpersonal“, erzählt Ra-
mona Salicevic, Leiterin des
Wohnhauses Saalfelden. Kom-
menden Herbst geht eine Mitar-
beiterin in Karenz, zwei weitere
in Pension. Bis dahin müssen
dringend Fachkräfte gefunden
werden. „Ich werde schon auf der
Straße angesprochen, ob wir zu-
sperren. Das ist natürlich nicht
der Fall!“, erklärt Salicevic.

Die Lebenshilfe bietet gerade
im Wohnbereich ein attraktives
Gehalt mit zusätzlichen Zulagen
sowie flexible Dienstzeiten. Di-
verse Möglichkeiten der Teilzeit-
arbeit auf Basis einer 37 Stunden-
woche sind möglich. Die Lebens-
hilfe ist ein modern geführtes
Unternehmen mit flachen Hier-
archien und zahlreichen Aus-
zeichnungen in Sachen Nachhal-
tigkeit, Familienfreundlichkeit
und Gesundheitsförderung.

Gemeinsam für ein gutes Klima: Beschäftigte und Unterstützer*in-
nen der Lebenshilfe Saalfelden beim Climate Walk. BILD: LEBENSHILFE

inderRegionArbeiten
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Mit Auszeichnung abgeschlossen
Große Freude beim Naturhotel Forsthofgut: „Wir gratulieren unse-
rem Lennart von Herzen zu seinem Berufsschulabschluss mit Aus-
zeichnung. Wir sind stolz, dich im Team zu haben und wünschen dir
auf deinem weiteren beruflichen Weg alles erdenklich Gute. “

BILD: NATURHOTEL FORSTHOFGUT

„D’Loigoma“ – die nächste Generation!
Unsere Jungs, Ruben und Erhard, wurden unter den zehn besten
Lehrlingen ihres Lehrjahrs für den Lehrlingswettbewerb ausge-
wählt“ freut man sich bei „D’Loigoma“ by Möbel Scheiber: „Sie ha-
ben sich tapfer geschlagen. Erhard konnte sogar den dritten Preis
gewinnen. “ BILD: DLOIGOMA BY MÖBEL SCHEIBER:
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Wings for Life-App-Run Saalfelden: 20.000 Euro für die Rückenmarksforschung
Geselliger Abschluss für eine großartige
Aktion: Maria Marques, Ricarda Trupp, Ju-
lian Eberhard und HP Kreidl haben den
Wings for Live World Run am 7. Mai in Saal-
felden Leogang zu etwas ganz Besonderem
gemacht. Neben dem App-Run veranstal-
teten die vier einen großen Kinderlauf,
brachten mehr als zehn Rollstuhlfahrer auf
die Strecke und sammelten mit der Bewir-

tung von Fans und Sportlern fleißig Spen-
den für die Rückenmarksforschung.
Am Ende kamen so 20.000 Euro zusammen
und damit eine doppelt so hohe Spenden-
summe wie vor einem Jahr. Vergangene
Woche übergaben die Organisatoren den
Spendenscheck an Wings for Life Chefin
Anita Gerhardter. Für den Rahmen der fröh-
lichen Zeremonie sorgten Renate und Hu-

bert Oberlader, die alle Beteiligten in ihr
Restaurant Priesteregg eingeladen hatten.
Das Team bedankt sich bei all den Helfern,
Sponsoren und Teilnehmern. „Wir freuen
uns auf den Wings for Life World Run 2024.
Der findet im kommenden Jahr am 5. Mai
statt – tragt Euch den Termin ein und seid
dabei!“, hält das rührige OK-Team rund
um HP Kreidl fest. BILDER: OLE ZIMMER
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Die All Girls Lateinformation holten
mit „The Tribe" nach Silber bei den
Wiener Landesmeisterschaften den
zweiten Platz bei der Österreichi-
schen Meisterschaft der Forma-
tionen in Perchtoldsdorf in
Niederösterreich. BILD: MICHAEL GEISSLER

Silber für „All Girls“

Sternstunde für den TSC HIB Saalfelden
Zum dritten Mal in Folge geht
der österreichische Meistertitel
der allgemeinen Klasse A 10 Tän-
ze an Martin Rohal und Sonja
Gschwentner. Das Spitzenpaar
des Tanzsportclubs Saalfelden
wurde beim Bewerb in Wattens

in Tirol seiner Favoritenrolle ge-
recht, gewann den Titel in der
Königsdisziplin, den 10 Tänzen
und stieg mit dem Sieg sowohl
in Latein als auch in Standard in
die höchste Tanzklasse S auf.

BILD: TSC HIB SAALFELDEN

Das Sommertanzfest

Saalfelden. Der Tanzsportclub
HIB Saalfelden lädt für Freitag,
den 23. Juni, um 16.30 Uhr in den
Congress Saalfelden. Am Pro-
gramm steht das Sommertanz-
fest des Vereines: Unter dem Mot-

to „Es ist Zeit zu feiern und zu
tanzen“ gibt es Showauftritte der
Tanzgruppen, Live-Musik mit
ESPR!music, einen Foodtruck
und Misssi Alpeneis. Der Eintritt
ist frei.

Der TSC HIB Saalfelden feiert am 23. Juni.

TANZSPORT IM BILD

TSC-Schulcup begeistert
Insgesamt nehmen knapp 400 Schüler aus sieben Volksschulen
und 18 Klassen a, TSC-Schulcup teil – freut sich Thomas Weiser
vom TSC HIB Saalfelden: „Die Kids haben großen Spaß dabei –
wie die Schüler der VS Maishofen
(siehe Bilder). Jede Klasse trai-
niert fünf Turnstunden und lernt
dabei einen Gruppentanz und
drei Paartänze. Am 23. Juni mes-
sen sie sich bei einem großen
Abschlussturnier im Congress
Saalfelden (14 Uhr). Bis dahin
heißt es noch üben, üben, üben!

BILDER: TSSC HIB SAALFELDEN
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Saalfeldener
Nachrichten

Zum 36. mal Tri Zell –das 3 Team
Saalfelden war mit dabei. Beim
Sprint holte sich Bernhard Bacher
den 2. Platz in der AK M40-44. Bei
der Olympischen Distanz wurde-
Gotthard Heugenhauser 19. in der
Klasse M45-49 die Ziellinie. Andreas
Haberl sicherte sich den 7. Platz in
der AK M60-64. Und Erich Mitter-
wurzer holte sich den 10. Platz in
der AK 60-64. BILD: PRIVAT

3Team Saalfelden
beim Tri Zell vertreten

Bowfire Saalfelden
war treffsicher
Saalfelden/Saalbach Hinter-
glemm. Bowfire Schörhof Saal-
felden zeigte sich beim 17. Glem-
merhofturnier am Gasthof Cam-
ping Bogenparcours Glemmer-
hof wieder sehr treffsicher: BHR-
Gold für Marina und Ronnie Rau-
ter sowie Silber für Ernst Lehner.
TRB-Gold holte Ingrid Schoßleit-
ner. Und Ernst Lehner, Ronnie
Rauter sowie Präsident Andy
Münch holten mit sagenhaften
2268 Punkten den Sieg in der
Mannschaftswertung.

Tolle Leistungen beim
Hochkönigman
Saalfelden/Maria Alm. Beim
achten Hochkönig Speed Trail
waren wieder Mitglieder des
Laufclubs Saalfelden am Start:

SPORT AKTUELL

Bei dem 21,7 Kilometer langen
und über 1277 Höhenmeter füh-
renden Speedtrail erkämpfte sich
Siegfried Kainz in der Klasse U60
den tollen ersten Platz! Auch Jes-
sica Ganschnigg absolvierte diese
anspruchsvolle Strecke und
konnte diese dann auch „fini-
shen“.
Beim 9,3 Kilometer langen und
300 Höhenmeter umfassenden
Speedtrail waren Erwin Gansch-
nigg (Platz 4 bei U60), Josef Hu-
ber (Platz 7 bei U60) und Stephan
Steinberger (Platz 2 bei U60) mit
von der Partie – und zeigten ein-
mal mehr starke Leistungen.

Die Finalisten inklusive Siegerteam (v.l.): Simon Söllner, Luca Ser-
ra, Marie Kobalek, Daniele Lugmaier, Valentin Dutzler, Paul Pich-
ler, Manuel Litzinger, Julian Feltrin und Sarah Vitkova. BILD: STV

Meisterliche Tennis-
Asse aus Saalfelden!
Saalfelden. Toller Tennissport
bei den Landesmeisterschaften
Schultenniscup Oberstufe, die
auf der Anlage des ESV ASKÖ
Saalfelden über die Bühne gin-
gen: Die Vertreter der sechs
Teams von Salzburger Oberstu-
fenschulen hatten für packende
Gruppenspiele gesorgt. Schließ-
lich stand das Finale zwischen
dem BG/BRG Sport Saalfelden
und der HAK St. Johann bei leich-
tem Nieselregen fest. Die Partie
verlief dann doch einseitig: Nur
die Nr. 1 der St. Johanner, Paul
Pichler, konnte sich den Pinzgau-
ern widersetzen und so gewann
das Team mit Valentin Dutzler,
Manuel Litzinger, Julian Feltrin,
Simon Söllner und Sarah Vitkova
von Betreuer Armin Dutzler ver-

dient den Landesmeistertitel.
Damit ging auch eine lange
Durststrecke für das Sport-
gymnasium zu Ende und die
Schülerinnen und Schüler
konnten sich endlich wieder
die Goldmedaille um den Hals
hängen. Turnierleiter Hubert
Zoffl dankte auch noch beson-
ders dem ESV ASKÖ Saalfel-
den für die kostenlose Bereit-
stellung der Anlage.

Der Endstand:

1. BG/BRG Sport Saalfelden 1
2. HAK St. Johann im Pongau
3. HTL Saalfelden
4. HAK Neumarkt
5./6. Christian Doppler Gym-
nasium Salzburg und BG/BRG
Sport Saalfelden 2
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Ivo Vukovic mit dem erfolgreichen Nachwuchs von Karate LZ Pinzgau
beim Styrian Open. BILD: PRIVAT

Attraktive Kämpfe gab es beim hochkarätig besetzten Europacup in
der Eishalle Zell am See zu sehen. BILD: KARATE LZ PINZGAU

Styrian Open und Europacup: Top platziert!
Saalfelden. Karate LZ Pinzgau
feiert mit seinen Nachuchskämp-
fern wieder Erfolge: beim Styrian
Open in Fürstenfeld landet das
Team auf Rang 1: mit insgesamt

7x Gold, 1x Silber und 4x Bronze -
– Stefan Simic (U14 & U16), Jakob
Debro (U16 & U18), Sarah Keme-
tinger (U14 & U16), Mira Kirisits
(U14 & U16), Neda Stojanovic

(U14 & U16), Sam Jee Ahmadi (Se-
nioren -67kg & Open).

Beim Europacup in der adap-
tierten Eishalle Zell am See holte
Karate LZ Pinzgau, je neun Mal

Gold und Silber und acht Mal
Bronze – und waren damit der
beste Verein von 126 Teams, die
bei dem hochkarätigen Bewerb in
der Bergstadt am Start waren.

SPORT IM BILD

ÖM-Edelmetall „gehamstert“
Eine Topleistung der Kämpfer des Karate LZ Pinzgau bei den Aust-
rian Finals in Graz: Insgesamt holte der Verein sechs Titel, vier Mal
den zweiten Rang und drei Mal Platz drei. Staatsmeister*innen
2023 sind: Marina Vukovic (U21 -68kg & Sen -68kg); Emil Sadikovic
(U21 -84kg & Sen -84kg); Nina Schuster (Sen +68kg) und Ales-
sandra Lederer (Sen -55kg)
Zweite Ränge gab es dann für Alessandra Lederer (U21 -55kg), Ni-
na Schuster (U21 +68kg), Kaisar Noori (Sen -75kg) und Sophie Ke-
metinger (Sen -68kg). Sophie Kemetinger (U21 -68kg) und Sam
Jee Ahmadi (Sen -67kg) fixierten auch noch dritte Ränge, genauso
wie das Kumite Team male Sen (Noori, Sadikovic, Ahmadi).

BILD:KARATE LZ PINZGAU

Die Saalfeldener Sportkegler zeigten bei den Österreichischen
Meisterschaften groß auf. BILD: ASKÖ/KC SAALFELDEN

Erstmals Titel geholt!
Saalfelden/Unken. Ein hochka-
rätiges Kegelwochenende auf
den Sportkegelbahnen von Saal-
felden und Unken (Friedlwirt):
die diesjährigen ASKÖ Bundes-
meisterschaften mit den Aus-
wahlmannschaften und Topspie-
lern aus acht Bundesländern wa-
ren vertreten.

Bei den Mannschaftsbewer-
ben holten die Salzburger mit Re-
gina Embacher, Renate Buchner,
Doris Poschacher (alle 1. KC ASKÖ
Saalfelden) und Tamara Eder (KC
Salzburg) den dritten Rang. Bei
den Herren legten die Startspie-
ler von Salzburg Albert Huber (1.
KC ASKÖ Saalfelden) mit 580 Ke-
gel und Uwe Straßhofer (KC Salz-

burg) mit 597 Kegel gleich enorm
stark vor und brachten somit
Salzburg in Führung. Zwar
schmolz der Vorsprung auf
schlussendlich zwei Kegel, trotz-
dem holten die Salzburger erst-
mals den Titel.

Schließlich noch der Tandem
Mixed Bewerb. Auch hier erreich-
te ein Salzburger Team das Fina-
le. Renate Buchner und Albert
Huber wurden hinter Vorarlberg
Zweiter.

Ein Topwochenende für den
Salzburger Kegelsport und auf-
grund der mannschaftlichen Be-
teiligung des 1. KC ASKÖ Saalfel-
den ein herausragender Erfolg
für die Pinzgauer Kegelsportler.
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UCI Worldcup:
Hochklassige
MTB-Action



16. JUNI 2023 SAALFELDENER NACHRICHTEN 45

Saalfelden Leogang. Das war
noch nie da! Zum ersten Mal ge-
hen bei der UCI Mountain Bike
World Series neben den Down-
hill- und Cross Country-Athleten
auch die Enduro- und E-Enduro-
Rider auf die Strecken. Garantiert
ist ein Weltcup der Superlative
mit über 20.000 Zusehern, be-
eindruckender Stimmung, spek-
takulärem Sport und einmaliger
Naturkulisse.

Auf das Heimspiel freuen sich
natürlich auch die österreichi-
schen Athleten – unter ihnen
Laura Stigger. Die Tiroler Cross-
Country-Fahrerin feierte kürz-
lich mit ihrem ersten Weltcup-
sieg im Short Track einen fulmi-
nanten Start in die Saison 2023.
Nicht verwunderlich also, dass
sich die 22-Jährige für den Heim-
weltcup einiges ausrechnet –
auch deshalb, weil sie in Leogang
in den letzten beiden Jahren be-
reits zwei Mal auf dem Podest
stand.

Heimische Cross-Country-
Rider jagen die Konkurrenz

Für die Tirolerin und ihre Lands-
frau Mona Mitterwallner geht es
beim Weltcup vor heimischer Ku-
lisse erstmals am Freitag, dem 16.
Juni, ans Eingemachte. Dann
nämlich heißt es um 17.30 Uhr
„Start frei“ beim Finale des UCI
Short Track World Cup (XCC) der
Damen. Um 18.15 Uhr gehen die
Männer ins Rennen. Die Ergeb-
nisse der Wettkämpfe auf der ver-
kürzten Strecke bestimmen auch
die Startaufstellung für das olym-
pische Cross-Country-Rennen
(XCO), das am Sonntag, 18. Juni,
über die Bühne geht.

Die Damen starten um 13 Uhr,
die Herren folgen um 15.30 Uhr.
Die Strecke am Fuße des Asitz
verlangt den Athletinnen und
Athleten mit einer Länge von 3,6
Kilometern und einem Höhenun-
terschied von 210 Metern auch in
diesem Jahr wieder alles ab.

Enduro bis Downhill: Volles
Programm am Kalender

Der Downhill-Bewerb auf der le-
gendären Strecke „Speedster“ im
Epic Bikepark Leogang lässt am
Samstag, 17. Juni, den Vorhang für
die Finalläufe fallen. Start für die
Damen mit Lokalmatadorin und
Gesamtweltcupsiegerin Vali Höll
ist um 13 Uhr, die Herren, rund

um den erfolgreichen Steirer An-
di Kolb, sind um 14 Uhr gefragt.
Die Neulinge im Boot in diesem
Jahr, die Enduro- und E-Enduro-
Rider/-innen, gehen am Don-
nerstag, dem 15. Juni, um 11 Uhr
auf die Strecke, die sie über insge-
samt sechs Stages durch Öster-
reichs größte Bike-Region Saal-
bach Hinterglemm Leogang Fie-
berbrunn führt. Start der Final
Stage im Epic Bikepark Leogang
ist um 17.30 Uhr.

Auch abseits der Rennen
geballte Action

Bei der UCI Mountain Bike World
Series in Saalfelden Leogang lässt
sich aber neben spektakulären
Rennen auch abseits der Stre-
cken Bikesport pur erleben.

Von Donnerstag bis Sonntag
wartet im Bikepark Leogang eine
große Team- & Expo Area in der
die Neuheiten der Saison unter
die Lupe genommen werden kön-
nen. Und: am Samstag, dem 17.
Juni, steigt dort eine Signing Ses-
sion by FOX mit den Stars der
Szene.

Daneben beeindruckt an die-
sem Tag auch Red Bull Air Race-
Pilot Dario Costa mit einer Flug-
show. Natürlich warten an diesen
Tagen auch wieder die beliebten
After-Race-Parties.

EXPO und Sideevents zum UCI
Mountainbike-Weltcup

Am Festival-Wochenende in Leo-
gang steht den erwarteten
20.000 Besuchern wieder eine
prall gefüllte Expo Area offen, in
der die spannendsten News aus
der Bikewelt warten. In der Team
Area gibt es tiefe Einblicke hinter
die Kulissen des Mountainbike-
Weltcups (Donnerstag, 15., Frei-
tag, 16., und Samstag, 17. Juni, 10
bis 20 Uhr; Sonntag, 18 Juni, 8 bis
17 Uhr).

Freie Fahrt ins Bikevergnügen:
Eintrittskarte ist Öffi-Fahrkarte

Wer das „Superevent“ in Saalfel-
den Leogang live erleben und ger-
ne stresslos und bequem anrei-
sen möchte, auf den wartet ein
Zuckerl: Die Eintrittskarte für
den UCI Mountainbike World
Cup gilt automatisch als Fahrkar-
te für alle öffentlichen Verkehrs-
mittel im Bundesland Salzburg
(außer O-Buslinien und Autobus-
linien in der Stadt Salzburg).

Immer wenn die UCI Mountain Bike World Series in Leogang Halt
machen, ist der Fanandrang enorm. BILDER: MORITZ ABLINGER

Die Team- & Expo-Area ist ein beliebter Treffpunkt für die zahlrei-
chen Fans des Mountainbikesports. BILD: MORITZ ABLINGER



Saalfelden. Saalfelden steht
auch bei kleineren Sportevents
immer wieder im Mittelpunkt des
lokalen Sportinteresses. Der Bi-
berg Auffiradler und Berglauf ge-
hört da sicherlich dazu und ist
wahrscheinlich eines der kna-
ckigsten Bergsportevents der Re-
gion. Wenn man die eher kurze
Distanz und das Profil der Strecke
betrachtet, ist für eine gute Renn-
zeit schon Power gefragt.

Beim Biberg Auffiradler und
Berglauf ist der Saalfeldner Haus-
berg am Freitag, dem 30. Juni,
einmal mehr Treffpunkt der bes-
ten Bergbiker und Bergläufer der
Region – und auch darüber hi-
naus. Denn das intensive Berg-
sport Event in Saalfelden mittler-
weile einen exzellenten Namen.

Der Biberg ist auch für Läufer
eine anspruchsvolle Strecke

Der Kampf um die begehrte Tro-
phäe, den eigens dafür kreierten
Biberg Hirsch, ist auch bei den
Läufern hart und unerbittlich.
Das Profil der Strecke ist an-
spruchsvoll und die 5,5 Kilometer

und über 700 Höhenmeter gehen
ganz schön in die Beine. Und für
alle Teilnehmer nochmals er-
wähnt: Wenn das Ziel beim Berg-
gasthof Biberg schon zu sehen ist,
geht’s noch einmal so richtig zur
Sache.

Jeder, der beim Auffiradler
dabei ist, ist ein Sieger

„Für uns als Veranstalter ist jeder
ein Sieger, der diese Strecke be-
wältigt. Der Einzelstartmodus
lässt kaum ein Taktieren zu und
jeder ist permanent gefordert,
seine Bestleistung abzurufen“,
beschreibt Veranstalter und lang-
jähriger Unterstützer des Sport-
events Tom Hutter von Sport

2000 Simon ins Saalfelden die
Besonderheit des Rennens.

Ein besonderes Erlebnis ist
auch die Preisverteilung am Berg
im Berggasthof Biberg, bei der die
Biker und Läufer bestens unter-
halten und verpflegt werden.

Gestartet wird am Abend – am
Freitag, dem 30. Juni, um 18 Uhr

Start ist FREITAGABEND: am 30.
Juni um 18 Uhr bei der Talstation
der Biberg Sommerrodelbahn in
Saalfelden geht es los.

Infos zum Biberg Auffiradler
und Berglauf unter Tel.
0664/83 47 046. Anmeldung via
Internet auf der Plattform
www.pinzgau-trophy.at!

Zielankunft am Biberg – nach knackigen 5,5, Kilometern: Hier kann sich jeder Teilnehmer feiern lassen.
BILDER: BIBERG AUFFIRADLER

Christoph Ber-
lesreiter (l.) – im
Bild mit Organi-
sator Werner
Schmidt – und
sein Team tragen
immer einen
großen Teil zum
guten Gelingen
der Veranstal-
tung bei.

HärteschlachtHärteschlacht
um denum den
BiberghirschBiberghirsch
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Saalfelden/Maria Alm. Bikes,
Zubehör und Bike-Mode soweit
das Auge reicht: Mit den Marken
CUBE, ORBEA, SCOTT, HUSQVAR-
NA und RAYMON wird den Kun-
den auf 700 m2 Verkaufsfläche
eine riesige Auswahl an Top-Bikes
geboten. Zusätzlich garantiert In-
tersport Bike Point die volle Ver-
fügbarkeit bei Bikes und Acces-
soires, also keine Wartezeiten für
dein Wunschbike.

INTERSPORT BIKE POINT
Home of Bike

Test & Buy

Vor Ort kann auch ausgiebig ge-
testet und probiert werden, um die
Faszination der vielen neuen Bikes
hautnah zu erleben.

Bike-Service innerhalb 48 h

Mit der Servicegarantie von 48
Stunden bekommen die Kunden

Das Biken auf den Punkt gebracht: Im Intersport Bike Point finden Bike-
Begeisterte alles für ihre Bike-Leidenschaft. BILDER: PHOTOMOTION KLAUS BAUER

ihre Bikes schon innerhalb von
zwei Werktagen frisch serviciert
wieder zurück und können mit fri-
schem Material gleich wieder
durchstarten.

Bike-Fashion bis -50%

Wer auf dem Bike top aussehen
will, kann jetzt echte Schnäppchen
von den Topmarken ALE, SCOTT,
DYNAFIT, FOX und CMP zu Super-
Preisen abstauben, um auf den

Trails der Region richtig gute Figur
zu machen.

INTERSPORT BIKE POINT

Hochkönigstraße 1b-c
5760 Saalfelden

Tel. 0 65 84 / 21 19-60
E-Mail: bike@almsport.at
www.bikepoint-mariaalm.at



Mit neun Siegen und einem Torverhältnis von 52:3 krönten sich die FCPS-Frauen rund um Trainerin Sierra Cristiano
und Co Angelika Amon-Haas sowie Alois Innerhofer zum Landesmeister. Im entscheidenden direkten Duell konnte
der bis dahin regierende Meister SG Tennengau noch von der Tabellenspitze verdrängt werden. Damit ist der Weg in die
2. Bundesliga für die FCPS-Frauen frei und der Grundstein für ein neues Kapitel im Pinzgauer Frauenfußball gelegt.

ANZEIGE
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Meisterlich!Meisterlich! Die Damen desDie Damen des
FC PinzgauFC Pinzgau


